
Art.-Nr.: 43.007.70 I.-Nr.: 01018

� Bedienungsanleitung
Zug-, Kapp- und Gehrungssäge

z Oδηγία χρήσης
Φαλτσοπρίονο και πριόνι κάθετης κοπής

Z Kullanma Talimatı
Gönye Kesme

RT-SM 430 U

�

Anleitung_RT_SM_430_U_SPK5:_  08.04.2009  8:01 Uhr  Seite 1



2

� Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und 

Sicherheitshinweise lesen und beachten

� ¶ÚÈÓ ÙË ı¤ÛË ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ‰È·‚¿ÛÙÂ Î·È ·ÎÔÏÔ˘ı‹ÛÙÂ ÙËÓ √‰ËÁ›· 

¯Ú‹ÛË˜ Î·È ÙÈ˜ ÀÔ‰Â›ÍÂÈ˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜

� Aleti çal∂μt∂rmadan önce Kullanma Talimat∂n∂ ve Güvenlik Uyar∂lar∂n∂ 

okuyun ve riayet edin.

�
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� Achtung!!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen Sie
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise
deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie diese gut
auf, damit Ihnen die Informationen jederzeit zur
Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an andere
Personen übergeben sollten, händigen Sie diese
Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise bitte mit
aus. Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

1. Sicherheitshinweise

Die entsprechenden Sicherheitshinweise finden Sie
im beiliegenden Heftchen!

� WARNUNG
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der
Sicherheitshinweise und Anweisungen können
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere
Verletzungen verursachen zur Folge haben.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen für die Zukunft auf.

1.1 Spezielle Hinweise zum Laser

Achtung: Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken
Laserklasse 2

� Niemals direkt in den Strahlengang blicken.
� Den Laserstrahl nie auf reflektierende Flächen

und Personen oder Tiere richten. Auch ein
Laserstrahl mit geringer Leistung kann Schäden
am Auge verursachen.

� Vorsicht - wenn andere als die hier angegebenen
Verfahrensweisen ausgeführt werden, kann dies
zu einer gefährlichen Strahlungsexposition
führen.

� Lasermodul niemals öffnen.

� Wenn die Kappsäge längere Zeit nicht benutzt
wird, sollten die Batterien entfernt werden.

� Es ist nicht erlaubt Veränderungen am Laser
vorzunehmen um die Leistung des Lasers zu
erhöhen.

� Der Hersteller übernimmt keine Haftung für
Schäden die durch Nichtbeachtung der
Sicherheitshinweise entstehen.

2. Gerätebeschreibung 

2.1 Zug-, Kapp- und Gehrungssäge (Bild 1-3)
1. Handgriff
2. Ein-/Ausschalter
3. Entriegelungshebel
4. Maschinenkopf
5. Sägewellensperre
6. Sägeblattschutz beweglich
7. Sägeblatt
8. Spannvorrichtung
9. Rollauflage mit Endanschlag
10. Haltebügel für Rollauflage
11. Anschlagschiene
12. Tischeinlage mit Skala für Schnittlänge
13. Raststellungshebel 
14. Feststellgriff 
15. Zeiger 
16. Skala
17. Drehtisch
18. feststehender Sägetisch
19. Skala 
20. Zeiger
21. Laser
22. Feststellschraube
23. Spänefangbox
24. Zugführung
25. Feststellschraube für Zugführung
26. Batteriefach Laser
27. Sicherungsbolzen
28. Aufbewahrungsfach für Sägeblätter
29. Verriegelungsknopf für Aufbewahrungsfach
30. Feststellschraube für Werkstückauflage
31. Gummipuffer
32. Stützfuß
33. Absaugadapter
34. Rändelschraube für Schnitttiefenbegrenzung
35. Anschlag für Schnitttiefenbegrenzung

�
Achtung
Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laserspezifikation nach
EN 60825-1: 1994+A1+A2
Laser Klasse 2                    1894S-8x11
Ï: 650 nm P: ≤ 1 mW
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2.2 Untergestell (Bild 4)
A. Standfüße
B. Seitenteil
C. Zwischenstrebe
D. Eckversteifung
E. Untere Querstreben
F. Obere Querstreben
J. Sägeaufnahmen

3. Lieferumfang (Bild 1, 5)

� Zug-, Kapp und Gehrungssäge
� Spannvorrichtung (8)
� Rollauflage mit Endanschlag (9)
� 2 x Haltebügel für Rollauflage (10)
� Spänefangbox (23)
� 4 x Standfüße (A)
� 2 x Seitenteil (B)
� 2 x Zwischenstrebe (C)
� 4 x Eckversteifung (D)
� 2 x Untere Querstreben (E)
� 2 x Obere Querstreben (F)
� 4 x Mutter (G)
� 4 x Beilagscheibe (H)
� 28 x Mutter (I)
� 28 x Beilagscheibe (K)
� 28 x Schraube (L)
� 4 x Schraube (N)
� Inbusschlüssel (O)
� Inbusschlüssel (P)
� 4 x Sägeaufnahme (J)
� 4 x Inbusschraube (M)

4. Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Zug-, Kapp- und Gehrungssäge dient zum
Kappen von Holz und Kunststoff, entsprechend der
Maschinengröße. Die Säge ist nicht zum Schneiden
von Brennholz geeignet.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung
verwendet werden. Jede weitere darüber hinaus-
gehende Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß.
Für daraus hervorgerufene Schäden oder
Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Bediener
und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte
bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen,
handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung,
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden

Tätigkeiten eingesetzt wird.
Es dürfen nur für die Maschine geeignete
Sägeblätter verwendet werden. Die Verwendung von
Trennscheiben aller Art ist untersagt.

Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung
ist auch die Beachtung der Sicherheitshinweise,
sowie die Montageanleitung und Betriebshinweise in
der Bedienungsanleitung.
Personen, die die Maschine bedienen und warten,
müssen mit dieser vertraut und über mögliche
Gefahren unterrichtet sein. Darüber hinaus sind die
geltenden Unfallverhütungsvorschriften genauestens
einzuhalten. Sonstige allgemeine Regeln in
arbeitsmedizinischen und sicherheitstechnischen
Bereichen sind zu beachten.
Veränderungen an der Maschine schließen eine
Haftung des Herstellers und daraus entstehende
Schäden gänzlich aus. Trotz bestimmungsgemäßer
Verwendung können bestimmte Restrisikofaktoren
nicht vollständig ausgeräumt werden. Bedingt durch
Konstruktion und Aufbau der Maschine können
folgende Punkte auftreten:
� Berührung des Sägeblattes im nicht

abgedeckten Sägebereich.
� Eingreifen in das laufende Sägeblatt

(Schnittverletzung)
� Rückschlag von Werkstücken und

Werkstückteilen.
� Sägeblattbrüche.
� Herausschleudern von fehlerhaften

Hartmetallteilen des Sägeblattes.
� Gehörschäden bei Nichtverwendung des nötigen

Gehörschutzes.
� Gesundheitsschädliche Emissionen von

Holzstäuben bei Verwendung in geschlossenen
Räumen.
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5. Technische Daten

Wechselstrommotor: 230V ~ 50Hz

Leistung: 2200 W

Betriebsart: S6 40%

Leerlaufdrehzahl n0: 4800 min
-1

Schwenkbereich: -52° / 0°/ +60°

Gehrungsschnitt: 0° bis 45° nach links

Sägebreite bei 90°: 430 x 75 mm

Sägebreite bei 45°: 300 x 75 mm

Sägebreite bei 2 x 45°
(Doppelgehrungsschnitt): 300 x 40 mm

Gewicht: ca. 19,5 kg

Laserklasse: 2

Wellenlänge Laser: 650 nm

Leistung Laser: ≤ 1 mW

Stromversorgung Lasermodul: 2 x 1,5 V Micro (AAA)

Betriebsart S6 40%: Durchlaufbetrieb mit Aussetz-
belastung  (Spieldauer 10 min). Um den Motor nicht
unzulässig zu erwärmen darf der Motor 40% der
Spieldauer mit der angegebenen Nennleistung
betrieben werden und muss anschließend 60% der
Spieldauer ohne Last weiterlaufen.

Geräuschemissionswerte
Das Geräusch dieser Säge wird nach DIN EN ISO
3744; 11/95, E DIN EN 31201; 6/93, ISO 7960
Anhang A; 2/95 gemessen. Das Geräusch am
Arbeitsplatz kann 85 dB (A) überschreiten. In diesem
Fall sind Schallschutzmaßnahmen für den Benutzer
erforderlich. (Gehörschutz tragen!)

Leerlauf
Schalldruckpegel LpA 98,5 dB
Schalleistungspegel LWA 111,5 dB

”Die angegebenen Werte sind Emissionswerte und
müssen damit nicht zugleich auch sichere
Arbeitsplatzwerte darstellen. Obwohl es eine
Korrelation zwischen Emissions- und
Immissionspegeln gibt, kann daraus nicht
zuverlässig abgeleitet werden, ob zusätzliche
Vorsichtsmaßnahmen notwendig sind oder nicht.
Faktoren, welche den derzeitigen am Arbeitsplatz
vorhandenen Immissionspegel beeinflussen können,
beinhalten die Dauer der Einwirkungen, die Eigenart

des Arbeitsraumes, andere Geräuschquellen usw.,
z.B. die Anzahl der Maschinen und anderen
benachbarten Vorgängen. Die zuverlässigen
Arbeitsplatzwerte können ebenso von Land zu Land
variieren. Diese Information soll jedoch den
Anwender befähigen, eine bessere Abschätzung von
Gefährdung und Risiko vorzunehmen.”

Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier
Richtungen) ermittelt entsprechend EN 61029.

Schwingungsemissionswert ah = 1,148 m/s2

6. Vor Inbetriebnahme

6.1 Allgemein
� Die Maschine muss standsicher aufgestellt

werden, d.h. auf einer Werkbank, dem
serienmäßigen Untergestell o. ä. festschrauben.

� Vor Inbetriebnahme müssen alle Abdeckungen
und Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemäß
montiert sein.

� Das Sägeblatt muss frei laufen können.
� Bei bereits bearbeitetem Holz auf Fremdkörper

wie z.B. Nägel oder Schrauben usw. achten.
� Bevor Sie den Ein- / Ausschalter betätigen,

vergewissern Sie sich, ob das Sägeblatt richtig
montiert ist und bewegliche Teile leichtgängig
sind.

� Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen der
Maschine, dass die Daten auf dem Typenschild
mit den Netzdaten übereinstimmen.

6.2 Säge montieren (Bild 1-3; 6)
� Zum Verstellen des Drehtisches (17) den

Feststellgriff (14) ca. 2 Umdrehungen lockern um
den Drehtisch (17) zu entriegeln.

� Raststellungshebel (13) drücken, Drehtisch (17)
und Zeiger (15) auf das gewünschte Winkelmaß
der Skala (16) drehen und mit dem Feststellgriff
(14) fixieren. Die Säge besitzt Raststellungen bei
den Positionen -45°, -30°, -22,5°, -15°, 0°, 15°,
22,5°, 30°, 45° und 60°, an denen man den
Raststellungshebel einrasten lassen kann.

� Durch leichtes Drücken des Maschinenkopfes (4)
nach unten und gleichzeitiges Herausziehen des
Sicherungsbolzens (27) aus der Motorhalterung,
wird die Säge aus der unteren Stellung
entriegelt. Drehen Sie den Sicherungsbolzen
(27) um 90° bevor sie ihn loslassen, damit die
Säge entriegelt bleibt.

� Maschinenkopf (4) nach oben schwenken, bis
der Entriegelungshebel (3) einrastet.

� Die Spannvorrichtung (8) kann sowohl links als
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auch rechts am feststehenden Sägetisch (18)
montiert werden.

� Feststellschrauben für Werkstückauflage (30)
lösen.

� Die Rollauflage mit Endanschlag (9) über einen
der Haltebügel für Rollauflage (10) führen und
diese am feststehenden Sägetisch (18)
montieren, entsprechende Feststellschraube (30)
anziehen (Bild 6).

� Den zweiten Haltebügel für Rollauflage (10) auf
der gegenüberliegenden Seite der Säge
montieren und mit der entsprechenden
Feststellschraube (30) sichern.

� Der Maschinenkopf (4) kann durch lösen der
Feststellschraube (22), nach links auf max. 45°
geneigt werden.

� Wird die Säge ohne Untergestell verwendet, so
dient der Stützfuß (32) dazu, dass die Säge im
Betrieb nicht nach vorne kippen kann. Drehen
Sie dazu den Stützfuß (32) heraus, bis er die
Stellfläche der Säge berührt.

6.3 Untergestell montieren und Säge am
Untergestell verschrauben (Bild 4-24)

1. Die Standfüße (A), wie in Bild 7 dargestellt, von
unten in die Zwischenstreben (C) stecken.
Beachten, dass die Gummifüße an den
Standfüßen (A) so ausgerichtet sind, dass die
Auflageflächen gerade sind.

2. Standfüße (A) mit den Schrauben (N), den
Beilagscheiben (H) und Muttern (G), wie in den
Bildern 8 - 9 dargestellt, an den Zwischenstreben
(C) verschrauben.

3. Seitenteile (B) von oben über die
Zwischenstreben (C) führen (Bild 10).

4. Seitenteile (B) an jeder Verbindungsstelle mit 3
Schrauben (L), Beilagscheiben (K) und Muttern
(I) mit den Zwischenstreben (C) verschrauben
(Bild 11 - 12).

5. Die beiden unteren Querstreben (E) bis zum
Anschlag in die entsprechenden Aussparungen
einer der Zwischenstreben (C) stecken (Bild 13).
Untere Querstreben (E) mit jeweils 2 Schrauben
(L), Beilagscheiben (K) und Muttern (I), wie in
Bild 14 – 15 dargestellt, an der Zwischenstrebe
(C) verschrauben.

6. An der selben Untergestellhälfte die beiden
oberen Querstreben (F) bis zum Anschlag in die
entsprechenden Aussparungen des Seitenteils
(B) führen (Bild 16). Jeweils eine Eckversteifung
(D) mit in die Aussparung des Seitenteils (B)
stecken. Beachten Sie, dass die
Eckversteifungen (D) jeweils nur an einer Seite
des Untergestells passen, dies ist der Fall wenn
die Löcher in Seitenteil (B), oberen Querstreben
(F) und Eckversteifungen (D) deckungsgleich

sind (Bild 17).
7. An der selben Untergestellhälfte die beiden

Sägeaufnahmen (J) wie in Bild 18 dargestellt
befestigen. Beachten Sie, dass die
Sägeaufnahmen (J) nur an einer Seite des
Untergestells passen, dies ist der Fall wenn die
Löcher in Seitenteil (B), oberen Querstreben (F),
Eckversteifungen (D) und Sägeaufnahmen (J)
deckungsgleich sind. (Bild 18).

8. Nun obere Querstreben (F), Eckversteifungen
(D), Seitenteil (B) und Sägeaufnahmen (J), wie in
Bild 18 – 19 dargestellt, mit jeweils 2 Schrauben
(L), Beilagscheiben (K) und Muttern (I)
verschrauben.

9. Die beiden Untergestellhälften so zusammen
stecken, dass die unteren und oberen
Querstreben (E, F) in den entsprechenden
Aussparungen an Seitenteil (B) und
Zwischenstrebe (C) sitzen (Bild 20).

10. Untere Querstreben (E) wie unter 5. beschrieben
an der zweiten Untergestellhälfte verschrauben
(Bild 21/1.).

11. Obere Querstreben (F) wie unter 6. beschrieben
an der zweiten Untergestellhälfte verschrauben
(Bild 21/2.).

12. Die vier Gummipuffer (32) an der Unterseite der
Säge abziehen (Bild 22).

13. Die Säge so auf das Untergestell stellen, dass
die Löcher, in denen sich die Gummipuffer (32)
befunden haben, deckungsgleich mit den 4
Löchern an der Oberseite der Sägeaufnahmen
(J) sind. Nun die 4 Schrauben (M) von oben
durch die Sägefüße stecken und Säge mit den
Sägeaufnahmen (J)  verschrauben (Bild 23 –
24).

6.4 Feinjustierung des Anschlags für
Kappschnitt 90° (Bild 1, 25-27)

� Den Drehtisch (17) auf 0° Stellung fixieren.
� Feststellschraube (22) lockern und mit dem

Handgriff (1) den Maschinenkopf (4) ganz nach
rechts neigen.

� 90° Anschlagwinkel (a) zwischen Sägeblatt (7)
und Drehtisch (17) anlegen.

� Gegenmutter (36) lockern und Justierschraube
(38) soweit verstellen, bis der Winkel zwischen
Sägeblatt (7) und Drehtisch (17) 90° beträgt.

� Gegenmutter (36) wieder festziehen, um diese
Einstellung zu fixieren.

� Überprüfen Sie abschließend die Position des
Zeigers (20) an der Skala (19) Falls erforderlich,
Zeiger (20) mit Kreuzschlitzschraubendreher
lösen, auf 0°-Position der Skala (19) setzen und
Halteschraube wieder festziehen.

� Anschlagwinkel nicht im Lieferumfang
enthalten.
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6.5 Feinjustierung des Anschlags für
Gehrungsschnitt 45° (Bild 1, 25, 28-29)

� Den Drehtisch (17) auf 0° Stellung fixieren.
� Feststellschraube (22) lösen und mit dem

Handgriff (1) den Maschinenkopf (4) ganz nach
links, auf 45° neigen.

� 45°-Anschlagwinkel (b) zwischen Sägeblatt (7)
und Drehtisch (17) anlegen.

� Justierschraube (37) soweit verstellen, dass der
Winkel zwischen Sägeblatt (7) und Drehtisch
(17) genau 45° beträgt.

� Anschlagwinkel nicht im Lieferumfang
enthalten.

7. Betrieb

7.1 Kappschnitt 90° und Drehtisch 0°
(Bild 1–3, 30)

Bei Schnittbreiten bis ca. 100 mm kann die
Zugfunktion der Säge mit der Feststellschraube für
Zugführung (25) in der hinteren Position fixiert
werden. Sollte die Schnittbreite über 100 mm liegen,
muss darauf geachtet werden, dass die
Feststellschraube für Zugführung (25) locker und der
Maschinenkopf (4) beweglich ist.
� Maschinenkopf (4) in die obere Position bringen.
� Maschinenkopf (4) am Handgriff (1) nach hinten

schieben und gegebenenfalls in dieser Position
fixieren. (je nach Schnittbreite)

� Legen Sie das zu schneidende Holz an die
Anschlagschiene (11) und auf den Drehtisch
(17).

� Das Material mit der Spannvorrichtung (8) auf
dem feststehenden Sägetisch (18) feststellen,
um ein Verschieben während des
Schneidvorgangs zu verhindern.

� Entriegelungshebel (3) drücken um den
Maschinenkopf (4) freizugeben.

� Ein-/ Ausschalter (2) drücken, um den Motor
einzuschalten. 

� Bei fixierter Zugführung (25): Maschinenkopf (4)
mit dem Handgriff (1) gleichmäßig und mit
leichtem Druck nach unten bewegen, bis das
Sägeblatt (7) das Werkstück durchschnitten hat.

� Bei nicht fixierter Zugführung (25):
Maschinenkopf (4) nach ganz nach vorne ziehen
und dann  mit  dem Handgriff (1) gleichmäßig
und mit leichtem Druck ganz nach unten
absenken. Nun Maschinenkopf (4) langsam und
gleichmäßig ganz nach hinten schieben, bis das
Sägeblatt (7) das Werkstück vollständig
durchschnitten hat.

� Nach Beendigung des Sägevorgangs
Maschinenkopf (4)wieder in die obere
Ruhestellung bringen und Ein-/ Ausschalter (2)
loslassen.

Achtung! Durch die Rückholfeder schlägt die
Maschine automatisch nach oben, d.h. Handgriff (1)
nach Schnittende nicht loslassen, sondern
Maschinenkopf (4) langsam und unter leichtem
Gegendruck nach oben bewegen.

7.2 Kappschnitt 90° und Drehtisch 0°- 45°
(Bild 1-3, 31)

Mit der Kappsäge können Kappschnitte von 0° - 52°
nach links und 0° - 60° nach rechts zur
Anschlagschiene ausgeführt werden.
� Den Drehtisch (17) durch Lockern des

Feststellgriffes (14) lösen.
� Raststellungshebel (13) drücken, Drehtisch (17)

und Zeiger (15) auf das gewünschte Winkelmaß
der Skala (16) drehen und mit dem Feststellgriff
(14) fixieren. Die Säge besitzt Raststellungen bei
den Positionen -45°, -30°, -22,5°, -15°, 0°, 15°,
22,5°, 30°, 45° und 60°, an denen man den
Raststellungshebel einrasten lassen kann.

� Den Feststellgriff (14) wieder festziehen, um den
Drehtisch (17) zu fixieren.

� Schnitt wie unter Punkt 7.1 beschrieben
ausführen.

7.3 Gehrungsschnitt 0°- 45° und Drehtisch 0°
(Bild 1–3, 32)

Mit der Kappsäge können Gehrungsschnitte nach
links von 0°- 45° zur Arbeitsfläche ausgeführt
werden.
� Spannvorrichtung (8) gegebenenfalls

demontieren oder auf der gegenüberliegenden
Seite des feststehenden Sägetisches (18)
montieren.

� Maschinenkopf (4) in die obere Stellung bringen.
� Den Drehtisch (17) auf 0° Stellung fixieren.
� Die Feststellschraube (22) lösen und mit dem

Handgriff (1) den Maschinenkopf (4) nach links
neigen, bis der Zeiger (20) auf das gewünschte
Maß auf der Skala (19) zeigt.

� Feststellschraube (22) wieder festziehen und
Schnitt wie unter Punkt 7.1 beschrieben
durchführen.
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7.4 Gehrungsschnitt 0°- 45° und Drehtisch 0°- 45°
(Bild 1–3, 33)

Mit der Kappsäge können Gehrungsschnitte nach
links von 0°- 45° zur Arbeitsfläche und gleichzeitig
0°- 52° nach links bzw. 0° - 60° nach rechts zur
Anschlagschiene ausgeführt werden
(Doppelgehrungsschnitt).
� Spannvorrichtung (8) gegebenenfalls demon-

tieren oder auf der gegenüberliegenden Seite
des feststehenden Sägetisches (18) montieren.

� Maschinenkopf (4) in die obere Stellung bringen.
� Den Drehtisch (17) durch Lockern des

Feststellgriffes (14) lösen.
� Mit dem Handgriff (1) den Drehtisch (17) auf den

gewünschten Winkel einstellen (siehe hierzu
auch Punkt 7.2).

� Den Feststellgriff (14) wieder festziehen, um den
Drehtisch zu fixieren.

� Die Feststellschraube (22) lösen und mit dem
Handgriff (1) den Maschinenkopf (4) nach links,
auf das gewünschte Winkelmaß neigen (siehe
hierzu auch Punkt 7.3).

� Feststellschraube (22) wieder festziehen.
� Schnitt wie unter Punkt 7.1 beschrieben

ausführen.

7.5 Schnitttiefenbegrenzung (Bild 34)
� Mittels der Schraube (34) kann die Schnitttiefe

stufenlos eingestellt werden. Lösen Sie hierzu
die Rändelmutter an der Schraube (34) und
klappen Sie den Anschlag für Schnitttiefen-
begrenzung (35) nach außen. Stellen Sie die
gewünschte Schnitttiefe durch Eindrehen oder
Herausdrehen der Schraube (34) ein und ziehen
Sie die Rändelmutter an der Schraube (34)
anschließend wieder fest.

� Überprüfen Sie die Einstellung anhand eines
Probeschnittes.

7.6 Spänefangbox (Bild 35–36/Pos. 23)
Die Säge ist mit einer Spänefangbox (23) für Späne
ausgestattet. Die Spänefangbox (23) kann auf den
Absaugadapter (33) aufgesteckt werden. 

Zum entleeren der Spänefangbox (23) diese wie in
Bild 37 gezeigt aufklappen und vorsichtig ausklopfen.

Am Absaugadapter (33) kann auch eine geeignete
Staubabsaug-Vorrichtung angeschlossen werden.

7.7 Austausch des Sägeblatts (Bild 1, 37-40)
Netzstecker ziehen!
� Den Maschinenkopf (4) nach oben schwenken

und durch den Sicherungsbolzen (27) in dieser
Position arretieren.

� Entriegelungshebel (3) drücken und
Sägeblattschutz (6) so weit nach oben klappen,
dass die Aussparung im Sägeblattschutz (6)
über der Flanschschraube (39) ist.

� Mit einer Hand drücken Sie die
Sägewellensperre (5) mit der anderen Hand
setzen Sie den Inbusschlüssel (P) auf die
Flanschschraube (39).

� Drücken Sie fest auf die Sägewellensperre (5)
und drehen Sie die Flanschschraube (39)
langsam im Uhrzeigersinn. Nach max. einer
Umdrehung rastet die Sägewellensperre (5) ein.

� Jetzt mit etwas mehr Kraftaufwand
Flanschschraube (39) im Uhrzeigersinn lösen.

� Drehen Sie die Flanschschraube (39) ganz her-
aus und nehmen Sie den Außenflansch (40)  ab.

� Das Sägeblatt (7) vom Innenflansch abnehmen
und nach unten herausziehen.

� Flanschschraube (39), Außenflansch (40) und
Innenflansch sorgfältig reinigen.

� Das neue Sägeblatt (7) in umgekehrter
Reihenfolge wieder einsetzen und festziehen.

� Achtung! Die Schnittschräge der Zähne d.h. die
Drehrichtung des Sägeblattes (7), muss mit der
Richtung des Pfeils auf dem Gehäuse
übereinstimmen.

� Bevor Sie mit der Säge weiter arbeiten, ist die
Funktionsfähigkeit der Schutzeinrichtungen zu
prüfen.

� Achtung! Nach jedem Sägeblattwechsel prüfen,
ob das Sägeblatt in senkrechter Stellung sowie
auf 45° gekippt, frei in der Tischeinlage (12)
läuft.

� Achtung! Das Wechseln und Ausrichten des
Sägeblattes (7) muss ordnungsgemäß
ausgeführt werden.

7.8 Aufbewahrungsfach für Ersatzsägeblatt
(Bild 41/Pos. 28)

Die Säge ist mit einem Aufbewahrungsfach (28) für
ein Ersatzsägeblatt ausgestattet. Zum Herausklap-
pen des Aufbewahrungsfaches (28) muss der
Verriegelungsknopf (29) an der Rückseite der Säge
gezogen und das Aufbewahrungsfach (28)
gleichzeitig herausgezogen werden.

D
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7.9 Betrieb Laser (Bild 42–43/Pos. 21)
Einschalten: Bewegen Sie den Ein-/Ausschalter
Laser (42) in Stellung „I“, um den Laser (21)
einzuschalten. Auf das zu bearbeitende Werkstück
wird eine Laserlinie projiziert, die die genaue
Schnittführung anzeigt.
Ausschalten: Bewegen Sie den Ein-/Ausschalter
Laser (42) in Stellung „0“.
Einstellung des Lasers: Durch leichtes Öffnen der
Schrauben (41) kann der Laser bei Bedarf justiert
werden. Ziehen Sie die Schrauben nach den
Justierar-beiten wieder fest. Achtung! Nicht direkt in
das Laserlicht blicken!
Batteriewechsel: Achten Sie darauf, dass der Laser
(21) ausgeschaltet ist. Entfernen Sie den
Batteriefachdeckel (43). Entnehmen Sie die
verbrauchten Batterien und ersetzen Sie sie durch
neue (2 x 1,5 Volt Typ R03, LR 03 Micro, AAA).
Achten Sie beim Einsetzen auf die richtige Polung
der Batterien. Schließen Sie das Batteriefach wieder.

7.10 Transport (Abb. 1-3)
� Feststellgriff (14) festziehen, um den Drehtisch

(17) zu verriegeln
� Entriegelungshebel (3) betätigen, Maschinenkopf

(4) nach unten drücken und mit
Sicherungsbolzen (27) arretieren. Die Säge ist
nun in der unteren Stellung verriegelt.

� Zugfunktion der Säge mit der Feststellschraube
für Zugführung (25) in der hinteren Position
fixieren.

� Tragen Sie die Maschine am feststehenden
Sägetisch (18) oder, falls die Säge auf dem
Untergestell montiert ist, an den entsprechenden
Griffmulden des Untergestells.

� Um die Maschine erneut aufzubauen, gehen Sie
nach Punkt 6.2 vor.

7.11 Entsorgung Batterien
Führen Sie die Verpackung einer umweltgerechten
Wiederverwertung zu. Achten Sie auf sortenreines
Recycling. Batterien dürfen nicht über den Hausmüll
entsorgt werden. Jeder Verbraucher ist gesetzlich
dazu verpflichtet, Batterien ordnungsgemäß an den
vorgesehenen Sammelstellen zu entsorgen. Senden
Sie verbrauchte Batterien an die iSC GmbH,
Eschenstraße 6 in D-94405 Landau. Dort wird vom
Hersteller eine fachgerechte Entsorgung
gewähreistet.

8. Austausch der Netzanschlussleitung

Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerätes
beschädigt wird, muss sie durch den Hersteller oder
seinen Kundendienst oder eine ähnlich qualifizierte
Person ersetzt werden, um Gefährdungen zu
vermeiden.

9. Reinigung, Wartung und
Ersatzteilbestellung

Ziehen Sie vor allen Reinigungsarbeiten den
Netzstecker.

9.1 Reinigung
� Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und

Motorengehäuse so staub- und schmutzfrei wie
möglich. Reiben Sie das Gerät mit einem
sauberen Tuch ab oder blasen Sie es mit
Druckluft bei niedrigem Druck aus.

� Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach
jeder Benutzung reinigen.

� Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem
feuchten Tuch und etwas Schmierseife.
Verwenden Sie keine Reinigungs- oder
Lösungsmittel; diese könnten die Kunststoffteile
des Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen kann.

9.2 Kohlebürsten
Bei übermäßiger Funkenbildung lassen Sie die
Kohlebürsten durch eine Elektrofachkraft überprüfen.
Achtung! Die Kohlebürsten dürfen nur von einer
Elektrofachkraft ausgewechselt werden.

9.3 Wartung
Im Geräteinneren befinden sich keine weiteren zu
wartenden Teile.

9.4 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden;
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident-Nummer des Gerätes
� Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatzteils
� Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter
www.isc-gmbh.info
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10. Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus
verschiedenen Materialien, wie z.B. Metall und
Kunststoffe. Führen Sie defekte Bauteile der
Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie im
Fachgeschäft oder in der Gemeindeverwaltung nach!

11. Entsorgung Batterien

Batterien beinhalten umweltgefährdende Materialien.
Werfen Sie Batterien nicht in den Hausmüll, ins
Feuer oder ins Wasser. Batterien sollen gesammelt,
recycelt oder umweltfreundlich entsorgt werden.
Senden Sie verbrauchte Batterien an die iSC GmbH,
Eschenstraße 6 in D-94405 Landau. Dort wird vom
Hersteller eine fachgerechte Entsorgung
gewährleistet.

� �

�

Anleitung_RT_SM_430_U_SPK5:_  08.04.2009  8:02 Uhr  Seite 20



Περιεχόμενα: Σελίδα:

1. Υποδείξεις ασφαλείας 22
2. Περιγραφή της συσκευής 22 - 23
3. Συμπαραδιδόμενα 23
4. Σωστή χρήση σύμφωνα με τον προορισμό 23
5. Τεχνικά χαρακτηριστικά 23 - 24
6. Πριν τη θέση σε λειτουργία 24 - 26
7. Λειτουργία 26 - 28
8. Αντικατάσταση του αγωγού σύνδεσης με το δίκτυο 28
9. Καθαρισμός, συντήρηση και παραγγελία ανταλλακτικών 28
10. Διάθεση στα απορρίμματα και επαναχρησιμοποίηση 29
11. ¢È¿ıÂÛË Ì·Ù·ÚÈÒÓ 29

GR

21

Anleitung_RT_SM_430_U_SPK5:_  08.04.2009  8:02 Uhr  Seite 21



� ¶ÚÔÛÔ¯‹!
∫·Ù¿ ÙË ̄ Ú‹ÛË ÙˆÓ Û˘ÛÎÂ˘ÒÓ Ú¤ÂÈ Ó·
Ï·Ì‚¿ÓÔÓÙ·È ÔÚÈÛÌ¤Ó· Ì¤ÙÚ· ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ ÚÔ˜
·ÔÊ˘Á‹ ÙÚ·˘Ì·ÙÈÛÌÒÓ Î·È ̇ ËÌÈÒÓ. °È· ÙÔ ÏfiÁÔ
·˘Ùfi ·Ú·Î·ÏÔ‡ÌÂ Ó· ‰È·‚¿ÛÂÙÂ ÚÔÛÂÎÙÈÎ¿ ·˘Ù‹
ÙËÓ √‰ËÁ¿È ̄ Ú‹ÛË˜. º˘Ï¿ÍÙÂ ÙËÓ Î·Ï¿ ÁÈ· Ó· ¤¯ÂÙÂ
ÙÈ˜ ÏËÚÔÊÔÚ›Â˜ ÛÙË ‰È¿ıÂÛ‹ Û·˜ ·Ó¿ ¿Û· ÛÙÈÁÌ‹.
∂¿Ó ‰ÒÛ·ÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÛÂ ¿ÏÏ· ¿ÙÔÌ·,
·Ú·Î·ÏÔ‡ÌÂ Ó· ÙÔ˘˜ ·Ú·‰ÒÛÂÙÂ Î·È ·˘Ù‹ ÙËÓ
√‰ËÁ¿È ̄ Ú‹ÛË˜.
¢ÂÓ ·Ó·Ï·Ì‚¿ÓÔ˘ÌÂ Î·Ì›· Â˘ı‡ÓË ÁÈ· ·Ù˘¯‹Ì·Ù·
Ô˘ ÔÊÂ›ÏÔÓÙ·È ÛÙË ÌË Ù‹ÚËÛË  ·˘Ù‹˜ ÙË˜ √‰ËÁ›·˜
Î·È ÙˆÓ ̆ Ô‰Â›ÍÂˆÓ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜.

1. ÀÔ‰Â›ÍÂÈ˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜

™ÙÔ Û˘ÓËÌÌ¤ÓÔ Ê˘ÏÏ¿‰ÈÔ ı· ‚ÚÂ›ÙÂ ÙÈ˜ Û¯ÂÙÈÎ¤˜
˘Ô‰Â›ÍÂÈ˜ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜.

� ΠΡΟΣΟΧΗ!
Διαβάστε όλες τις Υποδείξεις ασφαλείας και
τις Οδηγίες.
Εάν δεν ακολουθήσετε τις Υποδείξεις ασφαλεία και
τις Οδηγίες δεν αποκλείονται ηλεκτροπληξία,
πυρκαγιά και/ή σοβαροί τραυματισμοί.
Φυλάξτε προσεκτικά όλες τις Υποδείξεις
ασφαλεάις και τις Οδηγίες για το μέλλον.

1.1 Ειδικές υποδείξεις για το λαίηζερ

Προσοχή: Ακτινοβολία λαηζερ
Μη κοιτάζετε στην ακτίνα
Κατηγορία λαίηζερ 2

� Μη κοιτάζετε άμεσα στην διαδρομή της ακτίνας.
� Μη τείνετε την ακτίνα λαίηζερ ποτέ σε

αντανακλούσες επιφάνεις, σε πρόσωπα ή ζώα.
Ακόμη και ακτίνα λαίηζερ χαμηλής ισχύος
μπρορεί να προκαλέσει βλάβες στα μάτια.

� Προσοχή - εάν εκτελούνται άλλες από τις
μεθόδους που αναφέρονται εδώ, δεν
αποκλείεται επικίνδυνη έκθεση σε ακτινοβολία.

� ΄Ποτέ μην ανοίγετε το μοντούλ του λαίηζερ. 
� Εάν δεν χρησιμοποιηθεί για μεγαλύτερο

χρονικό διάστημα το φαλτσοπρίονο, αφαιρέστε

τις μπαταρίες.
� Δεν επιτρέπονται οι επεμβάσεις και

τροποποιήσεις στο λαίηζερ για την αύξηση της
απόδοσή του.

� Ο κατασκευαστής δεν αναλαμβάνει καμία
ευθύνη για ζημιές που οφείλονται σε μη τήρηση
των υποδείξεων ασφαλείας.

2. Περιγραφή της συσκευής 

2.1 Φαλτσοπρίονο και πριόνι κάθετης κοπής
(εικ. 1-3)

1. Χειρολαβή
2. Διακόπτης ενεργοποίησης/απενεργοποίησης
3. Μοχλός απομαντάλωσης
4. Κεφαλή μηχανής
5. Ακινητοποίηση άξονα πριονιού
6. Κινητή προστασία πριονολάμας
7. Πριονολάμα
8. Σύστημα σύσφιξης
9. Στήριγμα με τέρμα
10. Βραχίονας για στήριγμα με τέρμα
11. Ράβδος-οδηγός
12. Ένθετο πάγκου με κλίμακα για μήκος κοπής
13. Μοχλός κουμπώματος θέσεων
14. Λαβή ακινητοποίησης
15. Δείκτης
16. Κλίμακα
17. Περιστρεφόμενος πάγκος
18. μόνιμος πάγκος πριονιού
19. Κλίμακα
20. Δείκτης
21. Λαίηζερ 
22. Βίδα ακινητοποίησης
23. Σάκος συλλογής ροκανιδίων 
24. Έλξη
25. Βίδα ακινητοποίησης έλξηςΒίδα ασφάλισης για 

πέδιλο σέγας
26. Θήκη μπαταριών λαίηζερ
27. Μπoυλόνι ασφάλειας
28. Θήκη για φύλαξη πριονολαμών
29. Κουμπί μανδάλωσης θήκης για φύλαξη 

πριονολαμών
30. Βίδα ακινητοποίησης για επιφάνεια 

τοποθέτησης κατεργαζόμενου αντικειμένου
31. Λαστιχένιος αποσβεστήρας κρούσεων
32. Πόδι υποστήριξης
33. Προσαρμογέας αναρρόφησης
34. Ρικνός κοχλίας για ορίου βάθους κοπής
35. Τέρμα για όριο βάθους κοπής

GR

22

�
Achtung
Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laserspezifikation nach
EN 60825-1: 1994+A1+A2
Laser Klasse 2                    1894S-8x11
Ï: 650 nm P: ≤ 1 mW
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2.2 Βάση (εικ. 4)
Α. Πόδια
Β. Πλευρά
C. Ενδιάμεση ράβδος
D. Aκαμψία γωνίας
Ε. Κάτω εγκάρσιες δοκοί
F. Επάνω εγκάρσιες δοκοί
J. Υποδοχή λάμας πριονιού

3. Συμπαραδιδόμενα (εικ. 1, 5)

� Φαλτσοπρίονο και πριόνι κάθετης κοπής
� Σύστημα σύσφιξης (8)
� Στήριγμα με τέρμα (9)
� 2 βραχίονες για στήριγμα (10)
� Σάκος συλλογής ροκανιδίων (23)
� 4 x πόδια βάσης (Α)
� 2 x πλευρές (Β)
� 2 x ενδιάμεσοι δοκοί (C)
� 4 x Ακαμψία γωνιών (D)
� 2 x κάτω εγκάρσιες δοκοί (Ε)
� 2 x επάνω εγκάρσιες δοκοί (F)
� 4 x παξιμάδια (G)
� 4 x ροδέλλες (Η)
� 32 x παξιμάδια (Ι)
� 28 x ροδέλλες (K)
� 28 x βίδες (L) 
� 4 x βίδες (Ν)
� Κλειδί Άλλεν (Ο)
� Κλειδί Άλλεν (P)
� 4 x υποδοχή λάμας πριονιού (J)
� 4 x ωίδες άλλεν (Μ)

4. Σωστή χρήση

Το φαλτσοπρίονο εξυπηρετεί στο κόψιμο ξύλων και
πλαστικού, ανάλογα με το μέγεθος της μηχανής. Το
πριόνι δεν είναι κατάλληλο για κόψιμο ξύλων
τζακιού. 

Η μηχανή επιτρέπεται να χρησιμοποιηθεί μόνο για
τον σκοπό για τον οποίο προορίζεται. Κάθε πέραν
τούτου χρήση δεν ανταποκρίενται στο σκοπό για
τον οποίο προορίζεται. Για βλάβες που οφείλονται
σε παρόμοια χρήση ή για τραυματισμούς παντός
είδους ευθύνεται ο χρήσητς/χειριστής και όχι ο
κατασκευαστής.

Παρακαλούμε να προσέξετε πως οι συσκευές μας
δεν προορίζονται και δεν έχουν κατασκευαστεί για
επαγγελματική, βιοτεχνική ή βιομηχανική χρήση.
Δεν αναλαμβάνουμε εγγύηση σε περίπτωση κατά
την οποία η συσκευή χρησιμοποιήθηκε σε

συνεργεία, βιοτεχνίες ή στη βιομηχανία ή σε
εργασίες παρόμοιες με αυτές.

∂ÈÙÚ¤ÂÙ·È Ó· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È ÌfiÓÔ ÁÈ· ÙË
ÌË¯·Ó‹ Î·Ù¿ÏÏËÏÂ˜ Ï¿ÌÂ˜. ∞·ÁÔÚÂ‡ÂÙ·È ÔÈ ̄ Ú‹ÛË
‰È·¯ˆÚÈÛÙÈÎÒÓ ‰›ÛÎˆÓ ·ÓÙfi˜ Â›‰Ô˘˜  
∞Ó·fiÛ·ÛÙÔ ÙÌ‹Ì· ÙË˜ ÛˆÛÙ‹˜ ̄ Ú‹ÛË˜ Â›Ó·È Î·È Ë
Ù‹ÚËÛË ÙˆÓ ÀÔ‰Â›ÍÂˆÓ ∞ÛÊ·ÏÂ›·˜, Î·ıÒ˜ Î·È ÙË˜
√‰ËÁ›·˜ Û˘Ó·ÚÌÔÏfiÁËÛË˜ Î·È ÙˆÓ ÀÔ‰Â›ÍÂˆÓ
¯ÂÈÚÈÌÔ‡ ÛÙËÓ √‰ËÁ›· ÃÂÈÚÈÛÌÔ‡.
Δ· ÚfiÛˆ· Ô˘ ̄ ÂÈÚ›˙ÔÓÙ·È ÙË ÌË¯·Ó‹ Î·È Ú¤ÂÈ
Ó· ÂÎÙÂÏÔ‡Ó ÂÚÁ·Û›Â˜ Û˘ÓÙ‹ÚËÛË˜, Ú¤ÂÈ Ó· Â›Ó·È
ÂÍÔÈÎÂÈˆÌ¤Ó· ÌÂ ÙË ÌË¯·Ó‹ Î·È Ó· ÁÓˆÚ›˙Ô˘Ó ÙÔ˘˜
ÂÓ‰Â¯fiÌÂÓÔ˘˜ ÎÈÓ‰‡ÓÔ˘˜. 
¶¤Ú·Ó ÙÔ‡ÙÔ˘ Ú¤ÂÈ Ó· ·ÎÔÏÔ˘ıÔ‡Ó ·˘ÛÙËÚ¿ ÙÈ˜
ÚÔ‰È·ÁÚ·Ê¤˜ ÚfiÏË„Ë˜ ·Ù˘¯ËÌ¿ÙˆÓ. 
¡· ·ÎÔÏÔ˘ıÔ‡ÓÙ·È Î·È ÔÈ ÁÂÓÈÎÔ› Î·ÓfiÓÂ˜  ÙˆÓ
ÎÏ¿‰ˆÓ È·ÙÚÈÎ‹˜ ÂÚÁ·Û›·˜ Î·È ·ÛÊ·ÏÂ›·˜. 
√ÔÈÂÛ‰‹ÔÙÂ ÙÚÔÔÔÈ‹ÛÂÈ˜ ÛÙË ÌË¯·Ó‹
·ÔÎÏÂ›Ô˘Ó ÙËÓ ·Ó¿ÏË„Ë Â˘ı‡ÓË˜ ÂÎ Ì¤ÚÔ˘˜ ÙÔ˘
Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹ Î·È ÂÓ‰Â¯fiÌÂÓÂ˜ ·fi ÙËÓ
ÙÚÔÔÔ›ËÛË ·˘Ù‹ ËÁ¿˙Ô˘ÛÂ˜ ̇ ËÌ›Â˜. 
¶·ÚãfiÏË ÙË ÛˆÛÙ‹ ̄ Ú‹ÛË ‰ÂÓ ÌÔÚÔ‡Ó Ó·
·ÔÎÏÂÈÛıÔ‡Ó ÙÂÏÂ›ˆ˜ ÔÚÈÛÌ¤ÓÔÈ ·ÔÌ¤ÓÔÓÙÂ˜
Î›Ó‰˘ÓÔÈ. μ¿ÛÂÈ ÙË˜ Î·Ù·ÛÎÂ˘‹˜ Î·È ÙË˜ ‰ÔÌ‹˜ ÙË˜
ÌË¯·Ó‹˜, ÌÔÚÔ‡Ó Ó· Û˘Ì‚Ô‡Ó Ù· ÂÍ‹˜:
� ∂·Ê‹ ÌÂ Ë Ï¿Ì· ÙÔ˘ ÚÈÔÓÈÔ‡ ÛÙÈ˜ ·Î¿Ï˘ÙÂ˜

ÂÚÈÔ¯¤˜ 
� Δ· ̄ ¤ÚÈ· ·ÎÔ˘ÌÔ‡Ó ÙÙËÓ ÎÈÓÔ‡ÌÂÓË Ï¿Ì· ÙÔ˘

ÚÈÔÓÈÔ‡
� ∫Ù‡ËÌ· ÚÔ˜ Ù· ›Ûˆ ÙÔ˘ Î·ÙÂÚÁ·˙fiÌÂÓÔ˘

·ÓÙÈÎÂÈÌ¤ÓÔ˘ ‹ ÙÌËÌ¿ÙˆÓ ÙÔ˘
� ™¿ÛÈÌÔ ÙË˜ Ï¿Ì·˜ ÙÔ˘ ÚÈÔÓÈÔ‡
� ∂ÎÛÊÂÓ‰ÔÓÈÛÌfi˜ ÂÏ·ÙÙˆÌ·ÙÈÎÒÓ ÙÌËÌ¿ÙˆÓ

ÛÎÏËÚÒÓ ÌÂÙ¿ÏÏˆÓ ÙË˜ Ï¿Ì·˜ ÙÔ˘ ÚÈÔÓÈÔ‡
� μÏ¿‚Â˜ ·ÎÔ‹˜ ÛÂ ÂÚ›ÙÛË ÌË ̄ Ú‹ÛË˜ ÙË˜

··ÈÙÔ‡ÌÂÓË˜ Ë¯ÔÚÔÛÙ·Û›·˜. 
� ∂È‚Ï·‚‹˜ ÂÎÔÌ‹ ÛÎÔÓÒÓ Í‡ÏÔ˘ ÛÂ

ÂÚ›ÙˆÛË ̄ Ú‹ÛË˜ ÛÂ ÎÏÂÈÛÙÔ‡˜ ̄ ÒÚÔ˘˜.

5. TÂ¯ÓÈÎ¿ Ã·Ú·ÎÙËÚÈÛÙÈÎ¿

∫ÈÓËÙ‹Ú·˜ ÂÓ·ÏÏ·ÛÛfiÌÂÓÔ˘ ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜ 

230V ~ 50Hz

πÛ¯‡˜ 2200 Watt

∂›‰Ô˜ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›·˜ S6 40%

∞ÚÈıÌfi˜ ÛÙÚÔÊÒÓ ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· ÎÂÓÔ‡ n0

4800 min-1

§¿Ì· ÚÈÔÓÈÔ‡ ·fi ÛÎÏËÚfi Ì¤Ù·ÏÏÔ 

Ø Ø

¶ÂÚÈÔ¯‹ ÂÚÈÛÙÚÔÊ‹˜ -52° / 0°/ +60°
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ÆÒÓÈ·ÛÌ·                             0Æ bis 45Æ ÚÔ˜ ·ÚÈÛÙÂÚ¿

º¿Ú‰Ô˜ ÚÈÔÓÈÔ‡ ÛÂ 90Æ 430 x 75 mm

º¿Ú‰Ô˜ ÚÈÔÓÈÔ‡ ÛÂ 45Æ 300 x 75 mm

º¿Ú‰Ô˜ ÚÈÔÓÈÔ‡ ÛÂ 2 x 45Æ

(¢ÈÏfi ÁÒÓÈ·ÛÌ·) 300 x 40 mm
μ¿ÚÔ˜ 19,5 kg
∫·ÙËÁÔÚ›· Ï·›Ë˙ÂÚ 2
ª‹ÎÔ˜ Î˘Ì¿ÙˆÓ Ï·›Ë˙ÂÚ 650 nm
πÛ¯‡˜ Ï·›Ë˙ÂÚ ≤ 1 mW
ΔÚÔÊÔ‰fiÙËÛË ÚÂ‡Ì·ÙÔ˜
ÌÔÓ¿‰·˜ Ï·›Ë˙ÂÚ 2x1,5 V Micro (AAA)

Είδος λειτουργίας S6 40%: Συνεχής περιοδική
λειτουργία (διάρκεια κύκλου 10 λεπτά). Για να μη
θερμανθεί υπερβολικά ο κινητήρας επιτρέπεται να
λειτουργεί ο κινητήρας 40% της διάρκειας του
κύκλου με την αναφερόμενη ονομαστική ισχύ και
πρέπει κατόπιν να συνεχίσει να λειτουργεί 60% της
διάρκειας κύκλου χωρίς φορτίο.

ΔÈÌ¤˜ ÂÎÔÌ‹˜ ıÔÚ‡‚Ô˘
√ ıfiÚ˘‚Ô˜ ÙÔ˘ ÚÈÔÓÈÔ‡ ·˘ÙÔ‡ ÌÂÙÚÈ¤Ù·È Û‡ÌÊˆÓ·
ÌÂ ÙÔ ÚfiÙ˘Ô DIN EN ISO 3744, EN 60651, 6/93,
ISO 7960 ¶·Ú¿ÚÙËÌ· ∞, 2/95. √ ıfiÚ˘‚Ô˜ ÛÙË ı¤ÛË
ÂÚÁ·Û›·˜ ÌÔÚÂ› Ó· ̆ ÂÚ‚Â› Ù· 85 db (A). ™ÙËÓ
ÂÚ›ÙˆÛË ·˘Ù‹ Ú¤ÂÈ Ô ̄ Ú‹ÛÙË˜ Ó·
¯ÚËÛÈÌÔÔÈ‹ÛÂÈ Ì¤ÙÚ· Ë¯ÔÚÔÛÙ·Û›·˜ (Ó· ÊÔÚ¿ÙÂ
ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ÙÈÎfi ·ÎÔ‹˜!)

§ÈÙÔ˘ÚÁ›· ÎÓÔ‡

™Ù¿ıÌË ·ÎÔ˘ÛÙÈÎ‹˜ ›ÛË˜ LpA 98,5 dB(A)

πÛ¯‡˜ Ë¯ËÙÈÎ‹˜ ËÁ‹˜ LWA 111,5 dB(A) 

„√È ·Ó·ÊÂÚfiÌÂÓÂ˜ ÙÈÌ¤˜ Â›Ó·È ÙÈÌ¤˜ ÂÎÔÌ‹˜ Î·È
‰ÂÓ ·ÔÙÂÏÔ‡Ó Û˘Á¯ÚfiÓˆ˜ ·ÛÊ·ÏÂ›˜ ÙÈÌ¤˜ ı¤ÛÂÈ˜
ÂÚÁ·Û›·˜.  ¶·ÚãfiÏË ÙË Û˘Û¯¤ÙÈÛË ÙˆÓ ÙÈÌÒÓ
ÂÎÔÌ‹˜ Î·È Ú˘ÔÁfiÓÔ˘ ÂÈ‚¿Ú˘ÓÛË˜ ‰ÂÓ ÌÔÚÂ›
Î·ÓÂ›˜ Ó· Û˘Ó¿ÁÂÈ ·fi ·˘Ùfi Â¿Ó ··ÈÙÂ›Ù·È Ë Ï‹„Ë
ÂÈÚfiÛıÂÙˆÓ Ì¤ÙÚˆÓ ·ÛÊ·ÏÂ›·˜ ‹ fi¯È.  √È
Û˘ÓÙÂÏÛÙ¤˜ Ô˘ Â›Ó·È ‰˘Ó·ÙfiÓ Ó· ÂÈ‰Ú¿ÛÔ˘Ó ÛÙËÓ
ÛÙ¿ıÌË Ú˘ÔÁfiÓÔ˘ ÂÈ‚¿Ú˘ÓÛË˜ ÛÙË ı¤ÛË
ÂÚÁ·Û›·˜, ÂÚÈÏ·Ì‚¿ÓÔ˘Ó ÙË ‰È¿ÚÎÂÈ· ÙË˜
Â›‰Ú·ÛË˜, ÙÔ Â›‰Ô˜ ÙÔ˘ ̄ ÒÚÔ˘, ¿ÏÏÂ˜ ËÁ¤˜
ıÔÚ‡‚Ô˘ ÎÏ. .¯. ÙÔÓ ·ÚÈıÌfi ÙˆÓ ÌË¯·ÓÒÓ Î·È
¿ÏÏˆÓ ÁÂÈÙÔÓÈÎÒÓ ‰È·‰ÈÎ·ÛÈÒÓ. ∂ÎÙfi˜ ·˘ÙÔ‡
ÌÔÚÔ‡Ó Ó· ‰ÈÊ¤ÚÔ˘Ó Â›ÛË˜ ·fi ̄ ÒÚ· ÛÂ¯ÒÚ· ÔÈ
·ÍÈfiÈÛÙÂ˜ ÙÈÌ¤˜ ÛÙË ı¤ÛË ÂÚÁ·Û›·˜. ∞˘Ù‹ Ë
ÏËÚÔÊÔÚ›· ·ÔÛÎÔÂ› ÛÙÔ Ó· ÚÔÛÊ¤ÚÂÈ ÛÙÔ
¯Ú‹ÛÙË ÙË ‰˘Ó·ÙfiÙËÙ· Î·Ï‡ÙÂÚË˜ ÎÚ›ÛË˜ Î·È
·ÓÙÈÛÙ¿ıÌÈÛË˜ ÙˆÓ ÎÈÓ‰‡ÓˆÓ.„

Συνολικές τιμές ταλαντώσεων (σύνολο
διανυσμάτων τριών κατευθύνσεων) σύμφωνα με το
πρότυπο EN 61029.

Συντελεστής εκπομπής  ταλαντώσεων
ah ≤ 1,148 m/s2

6. Πριν τη θέση σε λειτουργία

6.1 Γενικά
� ∏ ÌË¯·Ó‹ Ú¤ÂÈ Ó· ÙÔÔıÂÙËıÂ› ÛÂ ÛÙ·ıÂÚ‹

ÂÈÊ¿ÓÂÈ·, ‰ËÏ. ÛÂ ¿ÁÎÔ ÂÚÁ·Û›·˜, Î·È Ó·
‚È‰ˆıÂ› ÛÂ ‚¿ÛË Universal ‹ ÛÂ Î¿ÙÈ ·ÚfiÌÔÈÔ.

� ¶ÚÈÓ ÙË ı¤ÛË ÛÂ ÏÂÈÙÔ˘ÚÁ›· Ú¤ÂÈ Ó· ¤¯Ô˘Ó
ÙÔÔıÂÙËıÂ› ÛˆÛÙ¿ fiÏ· Ù· Û˘ÛÙ‹Ì·Ù·
ÚÔÛÙ·Û›·˜.

� ∏ Ï¿Ì· ÙÔ˘ ÚÈÔÓÈÔ‡ Ú¤ÂÈ Ó· ÌÔÚÂ› Ó·
ÎÈÓÂ›Ù·È ÂÏÂ‡ıÂÚ·.

� ™Â ‹‰Ë Î·ÙÂÚÁ·Ûı¤ÓÙ· Í‡Ï· Ó· ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ
Í¤Ó· ·ÓÙÈÎÂ›ÌÂÓ· fiˆ˜ .¯. Î·ÚÊÈ¿ ‹ ‚›‰Â˜
ÎÏ..

� ¶ÚÈÓ ÂÓÂÚÁÔÔÈ‹ÛÂÙÂ ÙÔÓ ‰È·ÎfiÙË ÁÈ·
¿Ó·ÌÌ·/Û‚‹ÛÈÌÔ, ÛÈÁÔ˘ÚÂ˘ıÂ›ÙÂ ˆ˜ Ë Ï¿Ì· ÙÔ˘
ÚÈÔÓÈÔ‡ Â›Ó·È ÛˆÛÙ¿ ÙÔÔıÂÙËÌ¤ÓË ÎÈ ˆ˜ Ù·
ÎÈÓËÙ¿ ÙÌ‹Ì·Ù· ÎÈÓÔ‡ÓÙ·È ÂÏ¤˘ıÂÚ·.

� ™ÈÁÔ˘ÚÂ˘ıÂ›ÙÂ ÚÔÙÔ‡ Û˘Ó‰¤ÛÂÙÂ ÙË ÌË¯·Ó‹,
ˆ˜ Ù· ÛÙÔÈ¯Â›· Ô˘ ·Ó·Ê¤ÚÔÓÙ·È ÛÙËÓ ÂÙÈÎ¤Ù·
ÙË˜ ÌË¯·Ó‹˜ Û˘ÌÊˆÓÔ‡Ó ÌÂ Ù· ÛÙÔÈ¯Â›· ÙÔ˘
‰ÈÎÙ‡Ô˘.

6.2 Συναρμολόγηση του πριονιού (εικ. 1-3, 6)
� Για την μετατόπιση του περιστρεφόμενου

πάγκου (17) χαλαρώστε τη λαβή
σταθεροποίησης (14) κατά περ. 2 περιστροφές
για να απασφαλίσετε τον περιστρεφόμενο
πάγκο (17).

� Πιέστε το μοχλό κουμπώματος (13),
περιστρέψτε τον περιστρεφόμενο πάγκο (17)
και τον δείκτη (15) στην επιθυμούμενη γωνία
της κλίμακας (16) και ασφαλίστε με λαβή
ασφάλισης (14). Το πριόνι διαθέτει θέσεις
κουμπώματος σε 45°, -30°, -22,5°, -15°, 0°, 15°,
22,5°, 30°, 45° και 60°, όπου μπορεί να
κουμπωθεί ο μοχλός.

� Με ελαφριά πίεση της κεφαλής της μηχανής (4)
προς τα κάτω και σύγχρονο τράβηγμα του
μπουλονιού ασφαλείας (27) από το στήριγμα
του κινητήρα, απασφαλίζεται το πριόνι στην
κάτω θέση εργασίας. Περιστρέψτε το μπουλόνι
ασφαλείας (27) κατά 90° προτού το αφήσετε
ελεύθερο, ώστε να παραμείνει απασφαλισμένο
το πριόνι.

� Περιστρέψτε την κεφαλή της μηχανής (4) προς
τα επάνω, μέχρι να κουμπώσει ο γάντζος
απασφάλισης (3).

� Το σύστημα σύσφιξης (8) μπορεί να
τοποθετηθεί τόσο αριστερά όσο και δεξιά στο
στερεωμένο πάγκο εργασίας (18).
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� Λασκάρετε τις βίδες στερέωσης για την
επιφάνεια τοποθέτησης του αντικείμενου (30).

� Περάστε το στήριγμα με τέρμα (9) πάνω από
ένα βραχίονα για στήριγμα (10) και στερεώστε
το στο στερεωμένο πάγκο εργασίας (18), σφίξτε
την ανάλογη βίδα στερέωσης (30) (εικ. 6).

� Τοποθετήστε το δεύτερο βραχίονα στηρίγματος
(10) στην απέναντι πλευρά του πριονιού και
ασφαλίστε τον με την ανάλογη βίδα στερέωσης
(30).

� Μπορεί να δοθεί κλίση στην κεφαλή της
μηχανής (4) με χαλάρωμα της βίδας σύσφιξης
(22) προς τα αριστερά σε μάξιμουμ 45°.

� Εάν χρησιμοποιηθεί το πριόνι χωρίς βάση, τότε
το πόδι (32) βοηθάει στο να μη μπορεί να πέσει
το πριόνι κατά τη λειτουργία προς τα εμπρός.
Βγάλτε προς τα έξω το πόδι (32) μέχρι να
ακουμπήσει την επιφάνεια του πριονιού.

6.3 Τοποθέτηση της βάσης και βίδωμα του
πριονιού στη βάση (εικ. 4 – 24)

1. Βάλτε τα πόδια (Α), όπως φαίνεται στην εικόνα
7, από κάτω στις ενδιάμεσες δοκούς (C).
Προσέξτε τα λαστιχένια πόδια των ποδιών (Α)
να είναι έτσι ώστε η επιφάνεια να είναι ίσια.

2. Βιδώστε τα πόδια (Α) με τις βίδες (Ν), τις
ροδέλλες (Η) και τα παξιμάδια (G) όπως
φαίνεται στις εικόνες 8-9, στις ενδιάμεσες
δοκούς (C).

3. Περάστε τα πλαϊνά τμήματα (Β) από πάνω μέσω
των ενδιάμεσων δοκών (C) (εικ. 10).

4. Βιδώστε τα πλαϊνά τμήματα (Β) σε κάθε σημείο
σύνδεσης με 3 βίδες (L), ροδέλλες (Κ) και
παξιμάδια (Ι) με τις ενδιάμεσες δοκούς (C) (εικ.
11-12).

5. Βάλτε τις δύο κάτω εγκάρσιες δοκούς (Ε) μέχρι
το τέρμα στις ανάλογες εσοχές μία των
ενδιάμεσων δοκών (C) (εικ. 13). Βιδώστε τις
κάτω εγκάρσιες δοκούς (Ε) με εκάστοτε 2 βίδες
(L), ροδέλλες (Κ) και παξιμάδια (Ι), όπως
φαίνεται στην εικόνα 14 – 15, στην ενδιάμεση
δοκό (C).

6. Στο ίδιο μισό της βάσης περνάτε τις δύο επάνω
εγκάρσιες δοκούς (F) μέχρι το τέρμα στις
ανάλογες εσοχές του πλαϊνού τμήματος (Β)
(εικ. 16). Βάλτε από μία ακαμψία γωνίας (D)
στην εσοχή του πλαϊνού τμήματος (Β).
Προσέξτε πως οι ακαμψίες γωνίας (D)
ταιριάζουν μόνο εκάστοτε σε μία πλευρά της
βάσης, όταν συμφωνούν οι τρύπες του πλαϊνού
τμήματος (Β), των επάνω εγκάρσιων δοκών (F)
και των ακαμψιών των γωνιών (D) (εικ. 17).

7. Στο ίδιο μισό της βάςσης στερεώστε τις δύο
υποδοχές (J) όπως φαίνεται στην εικόνα 18.
Προσέξτε πως οι υποδοχές λάμας πριονιού (J)
ταιριάζουν μόνο εκάστοτε σε μία πλευρά της

βάσης, όταν συμφωνούν οι τρύπες του πλαϊνού
τμήματος (Β), των επάνω εγκάρσιων δοκών (F),
των ακαμψιών γωνιών (D) και των υποδοχών
(J). (εικ. 18).

8. Βιδώστε τώρα τις επάνω εγκάρσιες δοκούς (F),
τις ακαμψίες γωνιών (D), το πλαϊνό τμήμα (Β)
και τις υποδοχές (J) όπως φαίνεται στην εικόνα
18 – 19 με ανά 2 βίδες (L), ροδέλλες (Κ) και
παξιμάδια (Ι).

9. Βάλτε τα δύο μισά της βάσης το ένα μέσα στο
άλλο έτσι, ώστε οι κάτω και επάνω εγκάρσιοι
δοκοί (E, F) να εφαρμόζουν στις ανάλογες
εσοχές στο πλαϊνό τμήμα (Β) και στην
ενδιάμεση δοκό (C) (εικ. 20).

10. Βιδώστε τις κάτω εγκάρσιες δοκούς (Ε) όπως
περιγράφεται στο εδάφιο 5. στο δεύτερο μισό
της βάσης (εικ. 21/1).

11. Βιδώστε τις επάνω εγκάρσιες δοκούς (F) όπως
περιγράφεται στο εδάφιο 6. στο δεύτερο μισό
της βάσης (εικ. 21/2).

12. Bγάλτε τα τέσσερα λάστιχα απόσβεσης (32)
στην κάτω πλευρά του πριονιού (εικ. 22).

13. Τοποθετήστε το πριόνι πάνω στη βάση έτσι,
ώστε οι τρύπες στις οποίες βρίσκονταν τα
λάστιχα απόσβεσης (32) να συμφωνούν με τις 4
τρύπες στην επάνω πλευρά των υποδοχών (J).
Βάλτε τώρα τις 4 βίδες (Μ) από επάνω μέσα
από τα πόδια του πριονιού και βιδώστε το πριόνι
με τις υποδοχές (J) (εικόνα 23 -24).  

6.4 Ρύθμισης ακριβείας του τέρματος για κοπή
90° (εικ. 1, 25 – 27)

� Σταιθεροποιήστε τον περιστρεφόμενο πάγκο
(17) στη θέση 0°.

� Χαλαρώστε τη βίδα σύσφιξης (22) και δώστε
κλίση στην κεφαλή της μηχανής (4) με τη
χειρολαβή (1) προς τα αριστερά.

� Ρυθμίστε τον οδηγό γωνίας 90° (a) μεταξύ
πριονολάμας (7) και περιστρεφόμενου πάγκου
(17).

� Χαλαρώστε το παξιμάδι στην αντίθετη πλευρά
(36) και ρυθμίστε τη βίδα ρύθμισης (38) έτσι
ώστε η γωνία μεταξύ πριονολάμας (7) και
περιστρεφόμενου πάγκου (17) να είναι 90°.

� Για να σταθεροποιήσετε τη ρύθμιση αυτή
ξανασφίξτε το παξιμάδι στην αντίθετη πλευρά
(36).

� Ακολούθως ελέγξτε τη θέση του δείκτη (20)
στην κλίμακα (19). Εάν χρειαστεί χαλαρώστε το
δείκτη (20) με σταυροκατσάβιδο, βάλτε το στη
θέση 0° στην κλίμακα (19) και ξανασφίξτε τη
βίδα στερέωσης.

� Ο οδηγός-τέρμα δεν συμπεριλαμβάνεται.
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6.5 Ρύθμιση ακριβείας του τέρματος για τομές
γωνιάσματος 45° (εικ. 1, 25, 28 – 29)

� Σταθεροποιήστε τον περιστρεφόμενο πάγκο
(17) στη θέση 0°.

� Χαλαρώστε τη βίδα σύσφιξης (22) και δώστε
κλίση στην κεφαλή της μηχανής (4) με τη
χειρολαβή (1) προς τα αριστερά σε 45°.

� Ρυθμίστε τον οδηγό γωνίας 45° (b) μεταξύ
πριονολάμας (7) και περιστρεφόμενου πάγκου
(17).

� Χαλαρώστε το παξιμάδι στην αντίθετη πλευρά
(37) και ρυθμίστε τη βίδα ρύθμισης (7) έτσι ώστε
η γωνία μεταξύ πριονολάμας (17) και
περιστρεφόμενου πάγκου να είναι ακριβώς
(45°).

� Ο οδηγός-τέρμα δεν συμπεριλαμβάνεται.

7. Λειτουργία

7.1 Κοπή 90° και περιστρεφόμενος πάγκος 0°
(εικ. 1-3, 30)

Σε πλάτος κοπής έως περ. 100 mm μπορεί να
ασφαλιστεί η λειτουργία έλξης του πριονιού με τη
βίδα ασφάλισης για οδήγηση έλξης (25) στην πίσω
θέση. Εάν το πλάτος κοπής υπερβαίνει τα 100 mm,
πρέπει να προσέξετε πως η βίδα ασφάλισης για την
οδήγηση έλξης (25) πρέπει να είναι χαλαρή και η
κεφαλή της μηχανής (4) να κινείται ελεύθερα.
� Φέρτε την κεφαλή της μηχανής (4) στην επάνω

θέση.
� Σπρώξτε την κεφαλή της μηχανής (4) στη

χςειρολαβή (1) προς τα πίσω και ενδεχομένως
ασφαλίστε την στη θέση αυτή. (ανάλογα με το
πλάτος κοπής) 

� Ακουμπήστε το ξύλο που θέλετε να κόψετε
στον οδηγό (11) και πάνω στον περιστρεφόμενο
πάγκο (17).

� Ασφαλίστε το υλικό με το σύστημα σύσφιξης (8)
στο στερεωμένο πάγκο (18) για να αποφύγετε
την μετατόπιση κατά τη διάρκεια της εργασίας.

� Πιέστε το μοχλό απομανδάλωσης (3) για να
ελευθερώσετε την κεφαλή της μηχανής (4).

� Πιέστε το διακόπτη
ενεργοποίησης/απενεργοποίησης (2) για να
ενεργοποιήσετε τον κινητήρα.

� Σε σταθεροποιημένη οδήγηση έλξης (25):
κινήστε την κεφαλή της μηχανής (4) με τη
χειρολαβή (1) ομοιόμορφα και με ελαφριά πίεση
προς τα κάτω, μέχρι η πριονολάμα (7) να κόψει
το κατεργαζόεμνο αντικείμενο.

� Σε μη σταθεροποιημένη οδήγηση έλξης (25): 
Τραβήξτε την κεφαλή της μηχανής (4) μέχρι
τελείως μπροστά και με τη χειρολαβή (1)
χαμηλώστε τη ομοιόμορφα τελείως προς τα
κάτω. Τώρα σπρώξτε την κεφαλή της μηχανής

(4) αργά και ομοιόμορφα τελείως προς τα πίσω,
μέχρι να κόψει η πριονολάμα (7) τελείως το
κατεργαζόμενο αντικείμενο.

� Μετά τη λήξη της εργασίας, φέρτε πάλι την
κεφαλή της μηχανής (4) στην επάνω θέση
ακινητοποίησης και αφήστε ελεύθερο το
διακόπτη ενεργοποίησης/απενεργοποίησης (2).

Προσοχή! Χάρη στο ελατήριο η μηχανή πετιέται
ατυτόματα προς τα πάνω, δηλ. μην αφήσετε
ελεύθερη τη χειρολαβή (1) μετά τη λήξη της κοπής,
αλλά κινήστε την κεφαλή της μηχανής (4) αργά και
με ελαφριά αντιπίεση προς τα επάνω.

7.2 Κοπή 90° και περιστρεφόμενος πάγκος 0°-
45° (εικ. 1-3, 31)

Με το φαλτσοπρίονο μπορείτε να εκτελέσετε κοπές
από 0° - 52° προς τα αριστερά και από 0° - 60° προς
τα δεξιά προς τον οδηγό.
� Χαλαρώστε τον περιστρεφόμενο πάγκο (17) με

λασκάρισμα της χειρολαβής ασφάλισης (14).
� Πιέστε το μοχλό κουμπώματος (13),

περιστρέψτε τον περιστρεφόμενο πάγκο (17)
και τον δείκτη (15) στην επιθυμούμενη γωνία
της κλίμακας (16) και ασφαλίστε με λαβή
ασφάλισης (14). Το πριόνι διαθέτει θέσεις
κουμπώματος σε 45°, -30°, -22,5°, -15°, 0°, 15°,
22,5°, 30°, 45° και 60°, όπου μπορεί να
κουμπωθεί ο μοχλός.

� Ξανασφίξτε τη χειρολαβή ασφάλισης (14) και
σταθεροποιήστε τον περιστρεφόμενο πάγκο
(17).

� Εκτελέστε την κοπή όπως περιγράφεται στο
εδάφιο 7.1.

7.3 Κοπή γωνιάσματος 0°- 45° και
περιστρεφόμενος πάγκος 0° (εικ. 1-3, 32)

Με το πριόνι μπορείτε να εκτελέσετε κοπές προς τα
αριστερά και δεξιά από 0°- 45° προς τον οδηγό-
τέρμα.
� Αποσυναρμολογήστε ενδεχομένως το σύστημα

σύσφιξης (8) ή τοποθετήστε το στην απέναντι
πλευρά του πάγκου εργασίας (18).

� Φέρτε την κεφαλή της μηχανής (4) στην επάνω
θέση.

� Σταιθεροποιήστε τον περιστρεφόμενο πάγκο
(17) στη θέση 0°.

� Χαλαρώστε τη βίδα σύσφιξης (22) και δώστε
κλίση στην κεφαλή της μηχανής (4) με τη
χειρολαβή (1) προς τα αριστερά μέχρι να
δείχνει ο δείκτης (20) την επιθυμούμενη γωνία
στην κλίμακα (19).

� Ξανασφίξτε το παξιμάδι ασφάλισης (22) και
εκτελέστε την κοπή όπως περιγράφεται στο
εδάφιο 7.1.
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7.4 Κοπή γωνιάσματος 0°- 45° και
περιστρεφόμενος πάγκος 0°- 45°
(εικ. 1-3, 33)

Με το φαλτσοπρίονο μπορείτε να εκτελέσετε κοπές
γωνιάσματος προς τα αριστερά από 0°- 45° προς
την επιφάνεια εργασίας και συγχρόνως από 0°- 52°
προς τα αριστερά ή 0° - 60° προς τα δεξιά προς τον
οδηγό –τέρμα (διπλό γώνιασμα).
� Αποσυναρμολογήστε ενδεχομένως το σύστημα

σύσφιξης (8) ή τοποθετήστε το στην απέναντι
πλευρά του πάγκου εργασίας (18).

� Φέρτε την κεφαλή της μηχανής (4) στην επάνω
θέση.

� Χαλαρώστε τον περιστρεφόμενο πάγκο (17) με
λασκάρισμα της χειρολαβής ασφάλισης (14).

� Με τη χειρολαβή (1) ρυθμίστε τον
περιστρεφόμενο πάγκο (17) στην επιθυμούμενη
γωνία (βλέπε και εδάφιο 7.2).

� Ξανασφίξτε τη χειρολαβή ασφάλισης (14) για
να σταθεροποιήσετε τον περιστρεφόμενο
πάγκο.

� Χαλαρώστε τη βίδα ασφάλισης (22) και δώστε
κλίση στην κεφαλή της μηχανής (4) με τη
χειρολαβή (1) προς τα αριστερά μέχρι τη γωνία
που επιθυμείτε (βλέπε και εδάφιο 7.3).

� Κατόπιν σφίγγετε πάλι τη βίδα ασφάλισης (22).
� Εκτελέστε την κοπή όπως περιγράφεται στο

εδάφιο 7.1.

7.5 Όριο βάθους κοπής (εικ. 34)
� Μπορείτε να ρυθμίσετε το βάθος κοπής

αδιαβάθμητα με μία βίδα (34). Για το σκοπό αυτό
λασκάρετε το παξιμάδι στη βίδα (34) και
διπλώστε τον οδηγό για το όριο βάθους κοπής
(35) προς τα έξω. Ρυθμίστε το επιθυμούμενο
βάθος με βίδωμα προς τα μέσα ή προς τα έξω
της βίδας (34) και ξανασφίξτε πάλι το παξιμάδι
στη βίδα (34).

� Ελέγξτε τη δύθμιση με δοκιμαστική κοπή.

7.6 Κουτί αναρρόφησης σκόνης
(εικ. 35-36/αρ. 23)

Το πριόνι είναι εξοπλισμένο με σάκο για τη συλλογή
των ροκανιδιών (23). Το κουτί συλλογής ροκανιδιών
(23) μπορεί να τοποθετηθεί πάνω στον
προσαρμογέα (33).

Για να αδειάσετε το κουτί συλλογής ροκανιδιών
(23), ξεδιπλώστε το όπως φαίνεται στην εικόνα 37
και κτυπήστε το προσεκτικά.

Στον προσαρμογέα (33) μπορεί να συνδεθεί και το
ανάλογο σύστημα αναρρόφησης σκόνης.

7.7 Αλλαγή της πριονολάμας (εικ. 1, 37-40)
Βγάλτε το βύσμα σύνδεσης με το δίκτυο από
την πρίζα!
� Περιστρέψτε την κεφαλή της μηχανής (4) προς

τα επάνω και ασφαλίστε την στη θέση αυτή με
μπουλόνι ασφαλείας (27).

� Πιέστε το μοχλό απασφάλισης (3) και
αναδιπλώστε την προστασία της πριονολάμας
(6) προς τα επάνω τόσο, μέχρι να βρίσκεται η
εσοχή στην προστασία πριονολάμας (6) πάνω
από τη βίδα φλάντζας (39).

� Με ένα χέρι πιέστε τη φραγή του άξονα του
πριονιού (5) με το άλλο χέρι βάλτε το κλειδί
άλλεν (Ρ) στη βίδα φλάντζας (39).

� Πιέστε γερά στη φραγή του άξονα του πριονιού
(5) και στρίψτε αργάκαι δεξιόστροφα τη βίδα
της φλάντζας (39). Μετά από το πολύ μία
περιστροφή κουμπώνει η φραγή του άξονα του
πριονιού (5). 

� Με λίγη περισς΄τοερη δύναμη χαλαρώνετε
τώρα δεξιόστροφα τη βίδα της φλάντζας (39).

� Ξεβιδώστε τη βίδα φλάντζας (39) τελείως προς
τα έξω και αφαιρέστε την εξωτερική φλάντζα
(40).

� Αφαιρέστε την πριονολάμα (7) από την
εσωτερική φλάντζα και τραβήξτε τη προς τα
κάτω.

� Καθαρίστε προσεκτικά την βίδα φλάντζας (39),
την εξωτερική φλάντζα (40) και την εσωτερική
φλάντζα.

� Τοποθετήστε τη νέα πριονολάμα (7) στην
αντίστροφή σειρά και σφίξτε την.

� Προσοχή! Η λοξή πλευρά κοπής των δοντιών,
δηλ. η κατεύθυνση περιστροφής της
πριονολάμας (7), πρέπει να συμφωνεί με την
κατεύθυνση του βέλους πάνω στο περίβλημα.

� Προτού αρχίσετε πάλι να εργάζεστε με το
πριόνι, να ελέγξετε την λειτουργικότητα των
συστημάτων ασφαλείας.

� Προσοχή! Να ελέγχετε μετά από κάθε αλλαγή
της πριονολάμας, εάν κινείται ελεύθερα η
πριονολάμα σε κάθετη θέση, καθώς και με κλίση
45° στον πάγκο (12).

� Προσοχή! Η αλλαγή και ευθυγράμμιση της
πριονολάμας (7) πρέπει να εκτελεσθεί σωστά.

7.8 Θήκη για ανταλλακτική πριονολάμα
(εικ. 41/αρ. 28)

Το πριόνι διαθέτει μία θήκη (28) για φύλαξη μία
ανταλλακτικής πριονολάμας. Για να ανοίξετε τη
θήκη (28) πρέπει να τραβηχτεί το κουμπί
μαντάλωσης (29) στην όπισθεν του πριονιού και
συγχρόνως να τραβηχτεί προς τα έξω η θήκη (28).
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7.9 Λειτουργία λαίηζερ (εικ. 42-43/αρ. 21)
Ενεργοποίηση: Κινήστε τον διακόπτη
ενεργοποίησης/απενεργοποίησης λαίηζερ (42) στη
θέση „I“ για να ενεργοποιήσετε το λαίηζερ (21). Στο
επεξεργαζόμενο αντικείμενο προβάλλεται μία
γραμμή λαίηζερ, που δείχνει την ακριβή διαδρομή
της κοπής.
Απενεργοποίηση: Κινήστε τον διακόπτη
ενεργοποίησης/απενεργοποίησης λαίηζερ (42) στη
θέση „0“.
Ρύθμιση του λαίηζερ: Με ελαφρύ άνοιγμα των
βιδών (41) μπορεί αν χρειαστεί να ρυθμιστεί το
λαίηζερ. Μετά από την εκτέλεση της ρύθμισης
σφίξτε πάλι τις βίδες. Προσοχή! Μη κοιτάτε
απευθείας στο φως του λαίηζερ!
Αλλαγή της μπαταρίας: Προσέξτε να είναι
απενεργοποιημένο το λαίηζερ (21). Αφιαρέστε το
καπάκι της θήκης μπαταριών (43). Αφαιρέστε τις
μεταχειρισμένες και άδειες μπαταρίες και
τοποθετήστε νέες (2 x 1,5 Volt τύπου R03, LR 03
Micro, AAA). Προσέξτε κατά την τοποθέτηση τη
σωστή θέση των πόλων των μπαταριών.
Επανακλε΄σιτε τη θήκη μπαταριών.

7.10 Μεταφορά (εικ. 1 - 3)
� Ξανασφίξτε τη χειρολαβή ασφάλισης (14) και

σταθεροποιήστε τον περιστρεφόμενο πάγκο
(17).

� Χειριστείτε τον μοχλό απομαντάλωσης (3),
πιέστε την κεφαλή της μηχανής (4) προς τα
κάτω και ασφαλίστε με μπουλόνι ασφάλισης
(27). Τώρα το πριόνι είναι μανδαλωμένο στην
΄κατώτερη θέση.

� Ασφάλιση της λειτουργία έλξης του πριονιού με
τη βίδα ασφάλισης για οδήγηση έλξης (25) στην
πίσω θέση.

� Μεταφέρτε τη μηχανή από το σταθερό πάγκο
εργασίας (18) ή εάν το πριόνι είναι
τοποθετημένο πάνω στη βάση, από τις λαβές-
εσοχές της βάσης.

� Για να ξαναστήσετε τη μηχανή, ακολουθήστε
τις οδηγίες στο εδάφιο 6.2.

7.11 Απόσυρση μπαταριών
Παραδώστε τη συσκευασία για ανακύκλωση φιλική
στο περιβάλλον. Προσέξτε τη σωστή ανακύκλωση
ανάλογα με το υλικό. Οι μπαταρίες να μην
πετιούνται στα οικιακά απορρίμματα. Κάθε
καταναλωτής υποχρεούται από το νόμο, να
παραδίδει τις μπαταρίες σε σημεία συλλογής
μπαταριών. Στείλτε τις μεταχειρισμένες μπαταρίες
στην εταιρία iSC GmbH, Eschenstraße 6, D-94405
Landau. Εκεί είναι εγγυημένη η σωστή απόσυρσή
τους.

8. Αντικατάσταση του αγωγού
σύνδεσης με το δίκτυο

Εάν πάθει βλάβη το καλώδιο σύνδεση της συσκευής
με το δίκτυο, πρέπει προς αποφυγή κινδύνου,  να
αντικατασταθεί από  τον κατασκευαστή ή το τμήμα
του εξυπηρέτησης πελατών ή από παρόμοια
εξειδικευμένο πρόσωπο.

9. ∫·ı·ÚÈÛÌfi˜, Û˘ÓÙ‹ÚËÛË˜,
·Ú·ÁÁÂÏ›· ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎÒÓ

¶ÚÈÓ ·fi fiÏÂ˜ ÙÈ˜ ÂÚÁ·Û›Â˜ Î·ı·ÚÈÛÌÔ‡ Ó· ‚Á¿˙ÂÙÂ
ÙÔ ÊÈ˜ ·fi ÙË Ú›˙·.

9.1 ∫·ı·ÚÈÛÌfi˜
� ¡· ÙËÚÂ›ÙÂ Ù· Û˘ÛÙ‹Ì·Ù· ·ÛÊ·ÏÂ›·˜, ÙÈ˜ 

Û¯ÈÛÌ¤˜ ·ÂÚÈÛÌÔ‡ Î·È ÙÔ ÂÚ›‚ÏËÌ· ÙÔ˘ 
ÎÈÓËÙ‹Ú· fiÛÔ ÈÔ Î·ı·Ú¿ ·fi ÛÎfiÓË Á›ÓÂÙ·È. 
™ÎÔ˘›ÛÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÌÂ  Î·ı·Úfi ·Ó› ‹ 
Ê˘Û‹ÍÙÂ ÙË ÌÂ ÂÈÂÛÌ¤ÓÔ ·¤Ú· ÛÂ ̄ ·ÌËÏ‹ 
›ÂÛË.

� ™·˜ Û˘ÓÈÛÙÔ‡ÌÂ Ó· Î·ı·Ú›˙ÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÌÂÙ¿
·fi Î¿ıÂ ̄ Ú‹ÛË.

� ¡· Î·ı·Ú›˙ÂÙÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ ÌÙ·ÎÙÈÎ¿ ÌÂ ¤Ó·
˘ÁÚfi ·Ó› Î·È Ï›ÁÔ Ì·Ï·Îfi Û·Ô‡ÓÈ. ªË 
¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ Î·ı·ÚÈÛÙÈÎ¿ ‹ ‰È·Ï‡ÙÂ˜, ‰ÈfiÙÈ 
¤ÙÛÈ ‰ÂÓ ·ÔÎÏÂ›ÂÙ·È Ë ‰È¿‚ÚˆÛË ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜.
¡· ÚÔÛ¤¯ÂÙÂ  Ó· ÌËÓ ÂÈÛ¤ÏıÂÈ ÓÂÚfi ÛÙÔ 
ÂÛˆÙÂÚÈÎfi ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜.

9.2 μÔ‡ÚÙÛÂ˜ ¿ÓıÚ·ÎÔ˜
™Â ÂÚ›ÙˆÛË ̆ ÂÚ‚ÔÏÈÎÔ‡ Û¯ËÌ·ÙÈÛÌÔ‡ 
ÛÈÓı‹ÚˆÓ ‰ÒÛÙÂ ÙÈ˜ ·ÓıÚ·Îfi‚Ô˘ÚÙÛÂ˜ Ó· 
ÂÏÂÁıÔ‡Ó ·fi ÂÈ‰ÈÎÂ˘Ì¤ÓÔ ËÏÂÎÙÚÔÏfiÁÔ.

9.3 ™˘ÓÙ‹ÚËÛË
™ÙÔ ÂÛˆÙÂÚÈÎfi ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ ‰ÂÓ ‚Ú›ÛÎÔÓÙ·È 
¿ÏÏ· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· ÁÈ· Ù· ÔÔ›· ··ÈÙÂ›Ù·È 
Û˘ÓÙ‹ÚËÛË.

9.4 ¶·Ú·ÁÁÂÏ›· ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎÒÓ
√Ù·Ó ·Ú·ÁÁ¤ÏÏÏÂÙÂ ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎ¿ Ó· ÌË ÍÂ¯¿ÛÂÙÂ
Ó· ·Ó·Ê¤ÚÂÙÂ Ù· ÂÍ‹˜ ÛÙÔÈ¯Â›·:
� Δ‡Ô˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜
� ∞ÚÈıÌfi˜ Â›‰Ô˘˜ ÙË˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜
� Ã·Ú·ÎÙËÚÈÛÙÈÎfi˜ ·ÚÈıÌfi˜ (Ident Nr.) ÙË˜

Û˘ÛÎÂ˘‹˜
� ∞ÚÈıÌfi˜ ÙÔ˘ ·ÓÙ·ÏÏ·ÎÙÈÎÔ‡
°È· ÈÛ¯‡Ô˘ÛÂ˜ ÙÈÌ¤˜ Î·È ÏËÚÔÊÔÚ›Â˜
www.isc-gmbh.info
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10. ¢È¿ıÂÛË ÛÙ· ·ÔÚÚ›ÌÌ·Ù· Î·È
·Ó·Î‡ÎÏˆÛË

¶ÚÔ˜ ·ÔÊ˘Á‹ ̇ ËÌÈÒÓ Î·Ù¿ ÙË ÌÂÙ·ÊÔÚ¿ Ë
Û˘ÛÎÂ˘‹ ‚Ú›ÛÎÂÙ·È ÛÂ Ì›· Û˘ÛÎÂ˘·Û›·. ∏
Û˘ÛÎÂ˘·Û›· ·˘Ù‹ Â›Ó·È ÚÒÙË ‡ÏË, ÌÔÚÂ› ‰ËÏ·‰‹
Ó· Â·Ó·ÌÂÙ·¯ÂÈÚÈÛÙÂ› ‹ Ó· ·Ó·Î˘ÎÏˆıÂ›.
√ Û˘ÌÈÂÛÙ‹˜ Î·È Ù· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù¿ ÙÔ˘ ·ÔÙÂÏÔ‡ÓÙ·È
·fi ‰È·ÊÔÚÂÙÈÎ¿ ̆ ÏÈÎ¿, fiˆ˜ .¯. ·fi Ì¤Ù·ÏÏ· Î·È
Ï·ÛÙÈÎ¿. ¶·Ú·Î·ÏÔ‡ÌÂ Ó· ‰È·ı¤ÙÂÙÂ Ù·
ÂÏ·ÙÙˆÌ·ÙÈÎ¿ ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· ÛÙ· ÂÈ‰ÈÎ¿ Î·È
ÚÔ‚ÏËÌ·ÙÈÎ¿ ·ÔÚÚ›ÌÌ·Ù·. ∂¿Ó ¤¯ÂÙÂ ·ÔÚ›Â˜,
ÚˆÙ‹ÛÙÂ ÛÙÔ ÂÈ‰ÈÎfi Û·˜ Î·Ù¿ÛÙËÌ· ‹ ÛÙË ‰ÈÔ›ÎËÛË
ÙÔ˘ ¢‹ÌÔ˘ Û·˜.

11. ¢È¿ıÂÛË Ì·Ù·ÚÈÒÓ

√È Ì·Ù·Ú›Â˜ ÂÚÈ¤¯Ô˘Ó ̆ ÏÈÎ¿ ÂÈ‚Ï·‚‹ ÁÈ· ÙÔ
ÂÚÈ‚¿ÏÏÔÓ. ªË ÙÈ˜ ÂÙ¿ÙÂ ÛÙ· ÔÈÎÈ·Î¿
·ÔÚÚ›ÌÌ·Ù·, ÛÙË ÊˆÙÈ¿ ‹ ÛÂ ÓÂÚfi. ¡· Ì·˙Â‡ÂÙÂ
ÙÈ˜ Ì·Ù·Ú›Â˜ Î·È Ó· ÙÈ˜ ‰È·ı¤ÙÂÙÂ Î·Ù¿ ÙÚfiÔ
ÊÈÏÈÎfi ÚÔ˜ ÙÔ ÂÚÈ‚¿ÏÏÔÓ. ¡· ÛÙ¤ÏÓÂÙÂ ÙÈ˜
Î·Ù·Ó·ÏˆÌ¤ÓÂ˜ Ì·Ù·Ú›Â˜ ÚÔ˜ ÙËÓ ISC GmbH,
Eschenstraße 6,  D-94405 Landau. ∂ÎÂ›
ÂÍ·ÛÊ·Ï›˙ÂÙ·È ·ãÔÙÔÓ Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹ Ë ÛˆÛÙ‹
‰È¿ıÂÛ‹ ÙÔ˘˜.
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� Dikkat!

Yaralanmalar∂ ve maddi hasarlar∂ önlemek için aletler
ile çal∂μ∂rken baz∂ iμ güvenli©i talimatlar∂na riayet
edilecektir. Bu nedenle Kullanma Talimat∂n∂
dikkatlice okuyunuz. ∑çerdi©i bilgilere her zaman
eriμebilmek için Kullanma Talimat∂n∂ iyi bir yerde
saklay∂n∂z. Aleti baμka kiμilere ödünç verdi©inizde bu
Kullanma Talimat∂n∂ da alet ile birlikte verin.
Kullanma Talimat∂nda aç∂klanan bilgiler ve güvenlik
uyar∂lar∂na riayet edilmemesinden kaynaklanan iμ
kazalar∂ veya maddi hasarlardan herhangi bir
sorumluluk üstlenmeyiz.

1. Güvenlik Uyar∂lar∂

∑lgili güvenlik uyar∂lar∂ ekteki kullanma kitapç∂©∂nda
aç∂klanm∂μt∂r.

� UYARI!
Tüm güvenlik bilgileri ve talimatları okuyunuz.
Güvenlik bilgileri ve talimatlarda belirtilen direktiflere
aykırı hareket edilmesi sonucunda elektrik çarpması,
yangın ve/veya ağır yaralanmalar meydana gelebilir.
Gelecekte kullanmak üzere tüm güvenlik bilgileri
ve talimatları saklayın.

1.1 Lazer ile ilgili özel uyarılar

Dikkat: Lazer ışını
Lazer ışınına bakmayınız
Lazer sınıfı 2

� Kesinlikle direkt ışın içine bakmayınız.
� Lazer ışınını kesinlikle yansıyan yüzeyler, insan

veya hayvanlar üzerine yöneltmeyiniz. Düşük
güçlü bir lazer ışını dahi gözlerin hasar görmesine
sebep olabilir.

� Dikkat - Burada açıklanan çalışma yöntemlerinin
dışında yapılan bir çalışma da tehlikeli ışınların
yayılmasına sebep olabilir.

� Lazer modülünü kesinlikle açmayınız. 
� Testere uzun süre kullanılamayacağında piller

çıkarılacaktır.
� Lazer gücünü yükseltmek için lazer üzerinde

değişiklik yapılması yasaktır.
� Üretici firma, güvenlik uyarıları bölümünde

açıklanan talimatlara riayet edilmemesinden
kaynaklanan hasarlardan herhangi bir sorumluluk
üstlenmez.

2. Alet açıklaması

2.1 Gönye kesme (Şekil 1-3)
1. Sap
2. Açık/Kapalı şalteri
3. Kilitleme düzenini açma düğmesi
4. Makine kafası
5. Testere mili blokajı
6. Oynar testere bıçağı koruması
7. Testere bıçağı
8. Sıkma tertibatı
9. Son pozisyon dayanaklı makara
10. Makara tutma çemberi
11. Dayanak kızağı
12. Kesim uzunluğu skalalı tezgah çıtası
13. Sabitleme pozisyonu kolu
14. Sabitleme sapı
15. İbre
16. Skala
17. Döner tezgah
18. Sabit testere tezgahı
19. Skala
20. İbre
21. Lazer
22. Sabitleme civatası
23. Talaş tutma kutusu
24. Çekme kılavuzu
25. Çekme kılavuzu sabitleme civatası
26. Lazer pil gözü
27. Emniyet pimi
28. Testere bıçağı saklama gözü
29. Saklama gözü kilitleme düğmesi
30. İş parçası tablası sabitleme civatası
31. Lastik takoz
32. Destek ayağı
33. Aspirasyon adaptörü
34. Kesim derinliği sınırlaması tırtıllı civatası
35. Kesim derinliği sınırlaması dayanağı

2.2 Alt sehpa (Şekil 4)
A. Ayaklar
B. Kenar parça
C. Ara traversleri
D. Köşe takviye elemanı
E. Alt enine traversler
F. Üst enine traversler
J. Testere yuvaları
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250 x 30 x 2.8 mm
Diμ adedi                                                                48

3. Sevkiyatın içeriği (Şekil 1, 5)

� Gönye kesme testeresi
� Sıkma tertibatı (8)
� Son pozisyon dayanaklı makara (9)
� 2 x Makara tutma çemberi (10)
� Talaş tutma kutusu (23)
� 4 x Ayak (A)
� 2 x Kenar parça (B)
� 2 x Ara travers (C)
� 4 x Köşe takviye elemanı (D)
� 2 x Alt enine travers (E)
� 2 x Üst enine travers (F)
� 4 x Somun (G)
� 4 x Rondela (H)
� 32 x Somun (I)
� 28 x Rondela (K)
� 28 x Civata (L)
� 4 x Civata (N)
� Alyen anahtarı (O)
� Alyen anahtarı (P)
� 4 x Testere yuvası (J)
� 4 x Alyen civatası (M)

4. Kullanım amacına uygun kullanım

Gönye kesme testeresi, makine boyuna uyan ahşap
ve plastik malzemelerin kesilmesinde kullanılır.
Testere yakacak odun kesme için uygun değildir. 

Makine yalnızca kullanım amacına göre
kullanılacaktır. Kullanım amacının dışındaki tüm
kullanımlar makinenin kullanılması için uygun değildir.
Bu tür kullanım amacı dışındaki kullanımlardan
kaynaklanan hasar ve yaralanmalarda, yalnızca
kullanıcı/işletici sorumlu olup üretici firma sorumlu
tutulamaz.

Lütfen cihazlarımızın ticari, zanaatkarlar veya
endüstriyel kullanım için uygun olmadığını ve bu
kullanımlar için tasarlanmadığını dikkate alın. Aletin
ticari, zanaatkarlar veya endüstriyel veya benzer
kullanımlarda kullanılmasından kaynaklanan hasarlar
garanti kapsamına dahil değildir.

Her türlü taμlama taμlar∂n∂n makineye ba©lanmas∂
yasakt∂r. Kullan∂m amac∂na uygun kullan∂mda ayr∂ca
kullanma talimat∂nda aç∂klanan güvenlik uyar∂lar∂,
montaj ve iμletme talimatlar∂na da riayet edilecektir.
Makineyi kullanan ve bak∂m∂n∂ yapan personel, bu
talimatlar hakk∂nda bilgi sahibi olmal∂ ve muhtemel
tehlikeler konusunda bilgilendirilmelidir. Bunun
d∂μ∂nda, geçerli olan genel kazalar∂ önleme
yönetmelerine de riayet edilmelidir. Di©er genel

iμyeri 
ve iμ sa©l∂©∂ yönetmeliklerine de dikkat edilecektir.
Makine üzerinde yap∂lacak de©iμiklikler üretici
firman∂n sorumlulu©unun sona ermesine yol açar ve
oluμacak her türlü hasar ve zarardan üretici firma
sorumlu tutulamaz.
Makinenin kullan∂m amac∂na uygun kullan∂lmas∂na
ra©men belirli riskler tamamen ortadan kalkmaz.
Makinenin yap∂s∂ ve konstrüksiyonu itibariyle
aμa©∂da aç∂klanan noktalar meydana gelebilir:
� Testere b∂ça©∂n∂n koruma kapa©∂ bulunmayan

aç∂k bölümüne temas etme
� Dönmekte olan testere b∂ça©∂na müdahale

(dokunma) etme (kesilme yaralanmas∂)
� ∑μ parças∂ ve parçalar∂n∂n geri tepmesi
� Testere b∂ça©∂n∂n k∂r∂lmas∂
� Testere b∂ça©∂ diμlerine entegre edilen sert metal

parçalar∂n∂n d∂μar∂ f∂rlamas∂
� Öngörülen kulakl∂©∂n tak∂lmamas∂ durumunda

iμitme hasarlar∂n∂n oluμmas∂
� Makinenin kapal∂ mekanlarda kullan∂lmas∂nda

a©aç tozu nedeniyle sa©l∂©a zararl∂ emisyonlar∂n
oluμmas∂.

5. Teknik Özellikler

Alternatif ak∂m motoru 230 V ~ 50 Hz
Güç 2200 W
∑μletme türü S6 40%
Rölanti devri n0 4800 dev/dak
Sert metal diμli testere b∂ça©∂    Ø Ø

Dönme bölümü -52° / 0°/ +60°
Gönyeli kesim 0° - 45°, sol yöne
Testere geniμli©i 90°’de 430 x 75 mm
Testere geniμli©i 45°’de 300 x 75 mm
Testere geniμli©i 2 x 45°’de 300 x 40 mm
(Çift gönyeli kesim)
A©∂rl∂k: yakl. 19,5 kg

Lazer s∂n∂f∂ 2

Lazer dalga uzunlu©u 650 nm

Lazer gücü ≤ 1 mW

Lazer modülü ak∂m beslemesi 2 x 1,5 V (AAA)

İşletme türü S6 %40: Durdurma aralıklı (10 dakika
durdurma süresi) sürekli çalıştırma. Motorun aşırı
derecede ısınmasını önlemek için motor durdurma
süresinin %40 oranındaki bir sürede anma güç değeri
ile çalıştırılacak ve arkasından durdurma süresinin
%60 oranındaki bir sürede yük altında olmadan
çalıştırılacaktır.
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Ses emisyon de©erleri

� Bu testerenin gürültüsü DIN EN ISO 3744; 11/95,
DIN E DIN 31201; 6/93, ISO 7960 Ek A; 2/95
normlar∂na göre ölçülür. Çal∂μma yerindeki
gürültü oran∂ 85 dB (A) oran∂n∂n üzerine ç∂kabilir.
Bu durumlarda kullan∂c∂n∂n gürültü koruma
önlemlerini almas∂ gerekebilir (Kulakl∂k tak∂n!)

Rölanti
Ses bas∂nc∂ seviyesi LpA 98,5 dB (A)
Ses gücü seviyesi LWA 111,5 dB(A)

„Belirtilen de©erler emisyon de©erleridir ve ayn∂
zamanda güvenli iμ yeri de©erleri olarak
görülmemelidir. Emisyon ve imisyon seviyeleri
aras∂nda herhangi bir iliμki olmamas∂na ra©men, bu
de©erlere dayanarak ek olarak önlemlerin
al∂nmas∂n∂n gerekli olup olmad∂©∂na güvenilir μekilde
karar verilemez. Ωu anda iμyerinde mevcut olan
imisyon seviyesini etkileyebilecek faktörler, etkilerin
süresini, çal∂μma mekan∂n∂n özelli©ini, di©er gürültü
kaynaklar∂n∂ vs. içerir, örne©in makinelerin say∂s∂ ve
etraftaki di©er iμlemler.
Güvenilir çal∂μma yeri de©erleri ayn∂ μekilde ülkeden
ülkeye de©iμebilir. Bu bilgi kullan∂c∂ya, tehlikeyi ve
riski daha iyi tahmin etmesine yard∂mc∂ olmak için
verilmiμtir.“

Toplam titreşim değerleri (üç yönün vektör toplamı)
EN 61029 normuna göre ölçülmüştür.

Titreşim emisyon değeri ah ≤ 1,29 m/s2

6. Çalıştırmadan önce

6.1 Genel
� Makine sa©lam μekilde kurulmal∂d∂r. Bunun için

makineyi çal∂μma tezgah∂, üniversal alt çerçeve
vs. gibi elemanlar∂n üzerine ba©lay∂n.

� Çal∂μt∂rmadan önce tüm kapaklar∂n ve güvenlik
tertibatlar∂n∂n tak∂lm∂μ olmas∂ zorunludur.

� Testere b∂ça©∂ serbest hareket edebilmelidir.
� Önceden iμlenmiμ olan a©açta örne©in çivi veya

civata vs. gibi yabanc∂ cisimlere dikkat
edilmelidir.

� Açma/Kapama μalterine basmadan önce testere
b∂ça©∂n∂n do©ru μekilde monte edildi©inden ve
hareket eden parçalar∂n serbest çal∂μabildi©inden
emin olun.

� Makineyi çal∂μt∂rmadan önce aletin tip levhas∂
üzerinde belirtilen gerilim de©eri ile elektrik
μebekesi geriliminin ayn∂ olup olmad∂©∂n∂ kontrol
edin.

6.2 Testerenin montajı (Şekil 1-3; 6)
� Döner tezgahın (17) ayarını değiştirmek için

sabitleme sapını (14) yaklaşık 2 tur gevşetin ve
döner tezgahın (17) kilidini açın.

� Sabitleme pozisyonu koluna (13) basın, döner
tezgah (17) ve ibreyi (15) skaladaki (16) istenilen
açı ölçüsünün üzerine getirin ve sabitleme sapı
(14) ile sabitleyin. Testerenin -45°, -30°, -22,5°, -
15°, 0°, 15°, 22,5°, 30°, 45° ve 60°’lik
pozisyonlarda sabit ayar pozisyonları bulunur.

� Makine kafasını (4) hafifçe aşağıya bastırarak ve
aynı zamanda motor tutma elemanındaki emniyet
pimini (27) çekerek, testerenin alt çalışma
pozisyondaki kilidini açın. Testere kilidinin açık
kalmasını sağlamak için emniyet pimini (27)
bırakmadan önce 90° döndürün.

� Kilitleme düzenini açma düğmesi (3) yerine
geçinceye kadar makine kafasını (4) yukarıya
kaldırın.

� Sıkma tertibatı (8) sabit testere tezgahının (18)
hem sol hem de sağ tarafına monte edilebilir.

� İş parçası tablası sabitleme civatasını (30) açın.
� Son pozisyon dayanaklı makarayı (9) makara

tutma çemberi (10) üzerine yerleştirin ve bu
düzeni sabit testere tezgahına (18) monte edin,
ilgili sabitleme civatasını (30) sıkın (Şekil 6).

� İkinci makara tutma çemberini de (10) testerenin
karşı tarafına monte edin ve ilgili sabitleme
civatası (30) ile emniyet altına alın.

� Makine kafasını (4), sabitleme civatasını (22)
açarak sol yöne, max. 45° dereceye
eğdirebilirsiniz.

� Testere alt sehpa takılmadan kullanılacağında
destek ayağı (32), testerenin çalışma esnasında
öne devrilmemesini sağlar. Bunun için destek
ayağını (32) döndürerek testerenin durduğu
yüzeye temas edinceye kadar çıkarın.

6.3 Alt sehpanın montajı ve testerenin alt
sehpaya bağlanması (Şekil 4 - 24)

1. Ayakları (A), Şekil 7’de gösterildiği gibi alt taraftan
ara traverslere (C) takın. Ayaklardaki (A) lastik
takozların yere düz basacak şekilde takılmış
olmasına dikkat edin.

2. Ayakları (A) civata (N), rondela (H) ve somunlar
(G) ile 8 - 9 nolu Şekillerde gösterildiği gibi ara
traverslere (C) bağlayın.

3. Kenar parçalarını (B) üst taraftan ara traverslere
(C) takın (Şekil 10).

4. Kenar parçalarını (B) her bağlantı noktasında 3
civata (L), rondela (K) ve somunlar (I) ile ara
traverslere (C) takın (Şekil 11 - 12).

5. Alttaki iki enine traversi (E) ara traverslerin (C)
ilgili yarıklarına dayanıncaya kadar takın (Şekil
13). Alt enine traversleri (E) 2’şer civata (L),
rondela (K) ve somun (I) ile , 14 – 15 nolu
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Şekillerde gösterildiği gibi ara traverslere (C)
bağlayın.

6. Aynı alt sehpa yarı parçasında her iki üst enine
traversleri (F) kenar parçalarının (B) ilgili
yarıklarına dayanıncaya kadar takın (Şekil 16).
Kenar parçalarının (B) ilgili yarıklarına birer köşe
takviye elemanı (D) takın. Köşe takviye
elemanının (D) jalt sehpanın sadece bir kenarına
uyacağını dikkate alın, uyacak olan bu kenar
kenar parçasında (B), üst enine traversde (F) ve
köşe takviye elemanlarındaki (D) deliklerin
örtüşdüğü kenardır (Şekil 17).

7. Aynı alt sehpa yarı parçasında her iki testere
yuvasını (J) Şekil 18’de gösterildiği gibi sabitleyin.
Testere yuvalarının (J) alt sehpanın sadece bir
kenarına uyacağını dikkate alın, uyacak olan bu
kenar parçasında (B), üst enine traversde (F),
köşe takviye elemanlarındaki (D) ve testere
yuvasındaki (J) deliklerin örtüştüğü kenardır (Şekil
18).

8. Sonra üst enine traversleri (F), köşe takviye
elemanları (D), kenar parçasını (B)ve testere
yuvasını (J) 18 – 19 nolu Şekillerde gösterildiği
gibi 2’şer civata (L), rondela (K) ve somun (I) ile
bağlayın.

9. İki alt sehpa bölümünü, alt ve üst enine traversler
(E, F) kenar parçası (B) ve ara traversin (C) ilgili
yarıkları içine girecek şekilde birleştirin (Şekil 20).

10. Alt enine traversi (E) Madde 5. de açıklandığı gibi
alt sehpanın ikinci yarı bölümüne civatalayın
(Şekil 21/1.).

11. Üst enine traversi (F) Madde 6. da açıklandığı gibi
alt sehpanın ikinci yarı bölümüne civatalayın
(Şekil 21/2.).

12. Testerenin altındaki dört adet lastik takozu (32)
sökün (Şekil 22).

13. Testereyi, lastik takozların (32) bağlı oldukları
delikler ile testere yuvasının (J) üst tarafındaki 4
delik üst üste gelecek şekilde alt sehpanın
üzerine takın. Sonra 4 civatayı (M) üstten testere
ayaklarından geçirin ve testereyi testere
yuvalarına (J) bağlayın (Şekil 23 – 24).

6.4 Düz kesim 90° dayanağının hassas
ayarlanması (Şekil 1, 25 - 27)

� Döner tezgahı (17) 0° pozisyonuna sabitleyin.
� Sabitleme civatasını (22) gevşetin ve sap (1) ile

makine kafasına (4) tam sağ yöne eğdirin.
� 90° Dayanak gönyesini (a) testere bıçağı (7) ve

döner tezgah (17) arasına dayayın.
� Karşı somunu (36) gevşetin ve ayar civatasını

(38), testere bıçağı (7) ve döner tezgah (17)
arasındaki açı 90° oluncaya kadar ayarlayın.

� Bu ayarı sabitlemek için karşı somunu (36) tekrar
sıkın.

� Sonra skala (19) üzerindeki ibrenin (20)

pozisyonunu kontrol edin. Gerekl olması
durumunda ibreyi (20) yıldız tornavida ile açın,
skalanın (19) 0° pozisyonuna yerleştirin ve tutma
civatasını tekrar sıkın.

� Dayanak gönyesi sevkiyatı içeriğine dahil
değildir.

6.5 Gönyeli kesim 45° dayanağının hassas
ayarlanması (Şekil 1, 25, 28 - 29)

� Döner tezgahı (17) 0° pozisyonuna sabitleyin.
� Sabitleme civatasını (22) gevşetin ve sap (1) ile

makine kafasını (4) tam sola 45° pozisyonuna
eğin.

� 45° Dayanak gönyesini (b) testere bıçağı (7) ve
döner tezgah (17) arasına dayayın.

� Ayar civatasını (37), testere bıçağı (7) ve döner
tezgah (17) arasındaki açı tam 45° oluncaya
kadar ayarlayın.

� Dayanak gönyesi sevkiyatı içeriğine dahil
değildir.

7. Çalıştırma

7.1 Düz kesim 90° ve döner tezgah 0°
(Şekil 1 – 3, 30)

100 mm kesim genişliğine kadar testerenin çekme
fonksiyonu, çekme kılavuzu sabitleme civatası (25) ile
arka pozisyonda sabitlenebilir. Kesim genişliği 100
mm üzerinde olduğunda çekme kılavuzu sabitleme
civatası (25) gevşek ve makine kafasının (4) hareket
edebilir olmasına dikkat edilecektir.
� Makine kafasını (4) üst pozisyona getirin.
� Makine kafasını (4) saptan (1) tutarak arkaya itin

ve gerektiğinde bu pozisyonda sabitleyin (kesim
genişliğine bağlı olarak)

� Kesilecek malzemeyi dayanak kızağına (11) ve
döner tezgah (17) üzerine koyun.

� Kesim işlemi esnasında kesilecek malzemenin
kaymaması için malzemeyi, sıkma tertibatı (8) ile
birlikte sabit testere tezgahının (18) üzerine
bağlayın.

� Makine kafasını (4) açmak için kilitleme düzenini
açma düğmesine (3) basın.

� Motoru çalıştırmak Açık/Kapalı şalterine (2)
bastırın.

� Çekme kılavuzu (25) sabit olduğunda: Makine
kafasını (4) sap (1) ile, testere bıçağı (7) iş
parçasını tam olarak kesinceye kadar düzenli bir
hız ve hafifçe aşağıya hareket ettirin.

� Çekme kılavuzu sabit olmadığında (25): 
Makine kafasını (4) tam öne doğru çekin ve sonra
sap (1) ile düzenli ve yavaşca bastırarak tam
arkaya kadar indirin. Sonra makine kafasını (4)
yavaşca ve düzenli bir hız ile, testere bıçağı (7) iş
parçasını tamamen kesinceye kadar tam arkaya
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itin.
� Kesim işlemi sona erdikten sonra makine kafasını

(4) tekrar üst durma pozisyonuna getirin ve
Açık/Kapalı şalterini (2) bırakın.

Dikkat! Geri çekme yayı nedeniyle makine otomatik
olarak üste vurur, bu demektir ki kesim işleminden
sonra sapı (1) hemen bırakmayın, makine kafasını (4)
yavaşca ve hafifçe yukarı kaldırarak üst pozisyonda
durdurun.

7.2 Düz kesim 90° ve döner tezgah 0°- 45°
(Şekil 1-3, 31)

Testere ile, dayanak kızağının sol yönüne 0° - 52° ve
sağ yönüne 0° - 60° açı ile düz kesimler yapılabilir.
� Döner tezgahı (17) sabitleme saplarını (14)

gevşeterek açın.
� Sabitleme pozisyonu kolunu (13) bastırın, döner

tezgah (17) ve ibre (15) skala (16) üzerinde
istenilen açı ölçüsüne gelinceye kadar döndürün
ve pozisyonu sabitleme sapı (14) ile sabitleyin.
Testerenin -45°, -30°, -22,5°, -15°, 0°, 15°, 22,5°,
30°, 45° 60°’lik pozisyonlarında sabit ayar
pozisyonları bulunur ve testere bu pozisyonlara
sabitlenebilir.

� Döner tezgahı (17) sabitlemek için sabitleme
sapını (14) tekrar sıkın.

� Kesim işlemini 7.1 noktasında açıklandığı şekilde
gerçekleştirin.

7.3 Gönyeli kesim 0°- 45° ve döner tezgah 0°
(Şekil 1 – 3, 32)

Testere ile, sol yöne çalışma yüzeyine 0° - 45° açı ile
gönyeli kesimler yapılabilir.
� Sıkma tertibatını (8) gerektiğinde demonte edin

veya sabit testere tezgahının (18) karşı tarafına
monte edin.

� Makine kafasını (4) üst pozisyona getirin.
� Döner tezgahı (17) 0° pozisyonuna sabitleyin.
� Sabitleme civatasını (22) açın ve sap (1) ile,

makine kafasındaki (4) ibre (20) skala (19)
üzerinde istenilen açı ölçüsü rakamı ile aynı
hizada oluncaya kadar makine kafasını sola
yatırın.

� Sabitleme civatasını (22) tekrar sıkın ve kesim
işlemini 7.1 noktasında açıklandığı şekilde
gerçekleştirin.

7.4 Gönyeli kesim 0°- 45° ve döner tezgah 0°- 45°
(Şekil 1 – 3, 33)

Testere ile, sol yöne çalışma yüzeyine 0° - 45° ve aynı
zamanda dayanak kızağının sol yönüne 0° - 52°
ve/veya dayanak kızağının sağ yönüne 0° - 60° açı ile
gönyeli kesimler yapılabilir (çift gönyeli kesim).
� Sıkma tertibatını (8) gerektiğinde demonte edin

veya sabit testere tezgahının (18) karşı tarafına
monte edin.

� Makine kafasını (4) üst pozisyona getirin.
� Döner tezgahı (17) sabitleme saplarını (14)

gevşeterek açın.
� Sap (1) ile döner tezgahı (17) istenilen açı

ölçüsüne ayarlayın. (bununla ilgili olarak madde
7.2’ye de bakınız).

� Döner tezgahı sabitlemek için sabitleme sapını
(14) tekrar sıkın.

� Sabitleme civatasını (22) açın ve sap (1) ile,
makine kafasını (4) sol yöne istenilen açı
ölçüsüne eğin (bununla ilgili olarak madde 7.3’e
de bakınız).

� Sabitleme civatasını (22) tekrar sıkın.
� Kesim işlemini 7.1 noktasında açıklandığı şekilde

gerçekleştirin.

7.5 Kesim derinliği sınırlaması (Şekil 34)
� Civata (34) ile kesim derinliği kademesiz olarak

ayarlanabilir. Bunun için civatadaki (34) tırtıllı
somunu açın ve kesim derinliği sınırlama
dayanağını (35) dışa doğru katlayın. Civatayı (34)
sıkarak veya gevşeterek istediğiniz kesim
derinliğini ayarlayın ve sonra civatadaki (34) tırtıllı
somunu tekrar sıkın.

� Yapılan ayarı numune iş parçası üzerinde kontrol
edin.

7.6 Talaş tutma kutusu (Şekil 35 – 36/Poz. 23)
Testere, talaşları toplamaya yarayan bir talaş tutma
kutusu (23) ile donatılmıştır. Talaş tutma kutusu (23)
aspirasyon adaptörüne (33) takılabilir.

Talaş tutma kutusunu (23) boşaltmak için kutuyu Şekil
37’de gösterildiği gibi açın ve dikkatlice vurarak
boşaltın.

Aspirasyon adaptörüne (33) uygun bir toz aspirasyon
tertibatı bağlanabilir.

7.7 Testere bıçağının değiştirilmesi
(Şekil 1, 37- 40)

Fişi prizden çıkarın!
� Makine kafasını (4) yukarı kaldırın ve emniyet

pimini (27) takarak kafayı bu pozisyonda
sabitleyin.

� Kilitleme düzenini açma düğmesini (3) bastırın ve
testere bıçağı korumasını (6), koruma (6) içindeki
yarık flanş civatasının (39) üzerinde oluncaya
kadar yukarı kaldırın.

� Bir elinizle testere mili blokajına (5) basın ve diğer
elinizle alyen anahtarını (P) flanş civatasına (39)
takın.

� Testere mili blokajına (5) kuvvetlice bastırın ve
flanş civatasını (39) saat yelkovanı yönünde
yavaşca döndürün. Yaklaşık azami bir tur sonra
testere bıçağı blokajı (5) yerine geçer.
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� Şimdi biraz daha fazla kuvvet uygulayarak flanş
civatasını (39) saat yelkovanı yönünde açın.

� Flanş civatasını (39) tam olarak sökün ve dış
flanşı (40) çıkarın.

� Testere bıçağını (7) iç flanşdan çıkarın ve aşağıya
doğru hareket ettirerek sökün.

� Flanş civatası (39), dış flanş (40) ve iç flanşı itinalı
bir şekilde temizleyin.

� Yeni testere bıçağını (7) sökme işleminin tersi
yönünde monte edin ve sıkın. 

� Dikkat! Testere bıçağı (7) dişlerinin eğikliği yani
bıçağın dönme yönü, makine gövdesi üzerindeki
ok işareti ile aynı yönde olmalıdır.

� Testere ile çalışmaya başlamadan önce koruma
donanımlarının fonksiyonlarını kontrol edin.

� Dikkat! Her testere bıçağı değiştirme işleminden
sonra testere bıçağının dikey konumda, 45° eğik
ve kesim uzunluğu skalalı tezgah çıtası (12)
içinde serbest şekilde dönüp dönmediğini kontrol
edin.

� Dikkat! Testere bıçağının (7) değiştirilmesi ve
ayarlanması çok itinalı bir şekilde yapılacaktır.

7.8 Yedek testere bıçağı saklama gözü (Şekil
41/Poz. 28)

Testere yedek testere bıçakların saklandığı bir göz
(28) ile donatılmıştır. Saklama gözünün (28) açılması
için testerenin arka tarafındaki kilitleme düğmesi (29)
çekilecek ve aynı zamanda testere bıçağı saklama
gözü (28) dışarı çekilecektir.

7.9 Lazer işletmesi (Şekil 42 – 43/Poz. 21)
Çalıştırma: Lazeri (21) çalıştıormak için Lazer
Açık/Kapalı şalterini (42) „I“ pozisyonuna doğru
hareket ettirin. Lazer açıldığında kesilecek olan iş
parçası üzerine bir lazer çizgisi ışınlanır ve bu çizgi
tam doğru kesim çizgisini gösterir.
Kapatma: Lazer Açık/Kapalı şalterini (42) „0“
pozisyonuna doğru hareket ettirin.
Laser ayarı: Gerekli olduğunda lazer civatalar (41)
hafifçe açılarak ayarlanabilir. Ayarlama çalışması
tamamlandıktan sonra ayar civatalarını tekrar sıkın.
Dikkat! Kesinlikle direkt lazer ışını içine bakmayınız!
Pil değiştirme: Lazerin (21) kapalı olmasına dikkat
edin. Pil gözünün kapağını (43) sökün. Kullanılmış
pilleri çıkarın ve yerine yeni pilleri (2 x 1,5 Volt Tip
R03, LR 03 Micro, AAA) takın. Pilleri takarken doğru
kutuplara takılmasına dikkat edin. Pil gözünü kapatın.

7.10 Transport (Şekil 1 - 3)
� Döner tezgahı (17) kilitlemek için sabitleme sapını

(14) sıkın
� Kilitleme düzenini açma düğmesine (3) basın

makine kafasını (4) aşağıya bastırın ve emniyet
pimi (27) il ekafayı sabitleyin. Testere bu durumda
alt pozisyonda sabitlenmiştir.

� Testerenin çekme fonksiyonunu çekme kılavuzu
sabitleme civatası (25) ile arka pozisyonda
sabitleyin.

� Makineyi sabit testere tezgahından (18) tutarak
taşıyın, veya testere alt sehpaya monte edilmiş
olduğunda alt sehpanın sap yuvalarından tutarak
taşıyın.

� Makineyi tekrar kurmak istediğinizde Madde
6.2’de açıklanan çalışmaları gerçekleştirin.

7.11 Pillerin bertaraf edilmesi
Ambalajı çevreye uygun bir geri kazanım merkezine
teslim edin. Geri kazanım işleminin malzeme türüne
göre ayrıştırılmış şekilde yapılmasını dikkate alın.
Kullanılmış piller evsel atıklar ile birlikte bertaraf
edilmemelidir. Her tüketicinin, kullanılmış pilleri
öngörülen toplama merkezlerine götürmesi kanunen
öngörülmüştür. Kullanılmış pilleri iSC GmbH,
Eschenstraße 6, D-94405 Landau adresine
postalayabilirsiniz. Üretici firma bu atıkların çevreye
uygun şekilde bertaraf edilmesini sağlayacaktır..

8. Elektrik kablosunun değiştirilmesi

Bu aletin elektrik kablosu hasar gördüğünde
oluşabilecek herhangi bir tehlikenin önlenmesi için
kablo, üretici firma veya yetkili servis veya uzman bir
personel tarafından değiştirilecektir.

9. Temizleme, Bak∂m ve Yedek Parça 

Sipariμi

Temizleme çal∂μmas∂na baμlamadan önce fiμi
prizden ç∂kar∂n.

9.1 Temizleme

� Koruma donan∂mlar∂, hava delikleri ve motor 
gövdesini mümkün oldu©unca toz ve kirden
temiz tutun. Aleti temiz bir bez ile silin veya
düμük bas∂nçl∂ hava ile üfleyerek temizleyin.

� Aleti her kullanmadan sonra temizlemenizi
tavsiye ederiz.

� Aleti düzenli olarak nemli bir bez ve biraz s∂v∂ 
sabun ile temizleyin. Temizleme iμleminde 
deterjan veya solvent kullanmay∂n, zira bu 
temizleme maddeleri aletin plastik malzemelerine
zarar verir. Aletin içine su girmemesine dikkat 
edin.

9.2 Kömür fırçalar
Aşırı kıvılcım oluştuğunda kömür fırçaların elektrikçi
uzman personel tarafından kontrol edilmesini
sağlayın. 
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Dikkat! Kömür fırçalar ancak elektrikçi uzman
personel tarafından değiştirilmelidir.

9.3 Bak∂m

Cihaz∂n içinde baμka bak∂m∂ yap∂lacak parça 
bulunmaz.

9.4 Yedek parça sipariμi:

Yedek parça sipariμinde aμa©∂da aç∂klanan bilgiler
verilecektir:
� Cihaz tipi
� Cihaz∂n parça numaras∂
� Cihaz∂n kod numaras∂
� ∑stenilen yedek parçan∂n yedek parça numaras∂
Güncel fiyatlar ve bilgiler internette
www.isc-gmbh.info sayfas∂nda görülebilir.

10. Bertaraf etme ve geri kazan∂m

Nakliye esnas∂nda hasar görmesini önlemek için alet
özel bir ambalaj içinde gönderilir. Bu ambalaj
hammadde olup tekrar kullan∂labilir veya geri
kazan∂m prosesinde iμlenerek hammaddeye
dönüμtürülebilir.
Nakliye ve aksesuarlar∂ örne©in metal ve plastik gibi
çeμitli malzemelerden meydana gelir. Ar∂zal∂
parçalar∂ özel at∂k bertaraf etme sistemine verin. Bu
sistemin nerede oldu©unu bayinizden veya yerel
yönetimlerden ö©renebilirsiniz!

11. Pillerin bertaraf edilmesi

Piller çevreye zarar veren malzemeler içerir. Pilleri
evsel at∂klar∂n, ateμ veya su içine atmay∂n. Pillerin
toplanmal∂, geri kazan∂m sistemlerine kazand∂r∂lmal∂
veya çevreye zarar vermeyecek μekilde bertaraf
edilmelidir. Kullan∂lm∂μ pilleri Eschenstraße 6 in D-
94405 Landau adresinde bulunan ISC GmbH
firmas∂na gönderin. Pillerin cihaz∂n üreticisi firma
taraf∂ndan yönetmeliklere uygun μekilde bertaraf
edilmesi sa©lan∂r.
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k Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel 
ohne Elektrobestandteile.

z ªfiÓÔ ÁÈ· ̄ ÒÚÂ˜ ÙË˜ ∂∂

ªË ÂÙ¿ÙÂ ËÏÂÎÙÚÈÎ¤˜ Û˘ÛÎÂ˘Â˜ ÛÙ· ÔÈÎÈ·Î¿ ·ÔÚÚ›ÌÌ·Ù·.

™‡ÌÊˆÓ· ÌÂ ÙËÓ √‰ËÁ›· 2002/96/∂∫ ÁÈ· ÌÂÙ·¯ÂÈÚÈÛÌ¤ÓÂ˜ ËÏÂÎÙÚÈÎ¤˜ Î·È ËÏÂÎÙÚÔÓÈÎ¤˜ Û˘ÛÎÂ˘¤˜ Î·È 
ÁÈ· ÙËÓ ÌÂÙ·ÙÚÔ‹ ÛÂ ∂ıÓÈÎfi ¢›Î·ÈÔ Ú¤ÂÈ Ó· Û˘ÁÎÂÓÙÚÒÓÔÓÙ·È ̄ ˆÚÈÛÙ¿ Ù· ËÏÂÎÙÚÈÎ¿ ÂÚÁ·ÏÂ›· Î·È 
Ó· ·Ó·Î˘ÎÏÒÓÔÓÙ·È.

∂Ó·ÏÏ·ÎÙÈÎ‹ Ï‡ÛË ·Ó·Î‡ÎÏˆÛË˜ ·ÓÙ› ÂÈÛÙÚÔÊ‹˜
√ È‰ÈÔÎÙ‹ÙË˜ ÙË˜ ËÏÂÎÙÚÈÎ‹˜ Û˘ÛÎÂ˘‹˜ ̆ Ô¯ÚÂÔ‡Ù·È ÂÓ·ÏÏ·ÎÙÈÎ¿, ·ÓÙ› Ó· ÂÈÛÙÚ¤„ÂÈ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹, Ó· 
Û˘Ì‚¿ÏÂÈ ÛÙËÓ ÛˆÛÙ‹ ‰È¿ıÂÛË ÛÂ ÂÚ›ÙˆÛË Ô˘ ‰ÂÓ ̄ ÚÂÈ¿˙ÂÙ·È Ï¤ÔÓ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹. ∏ ÌÂÙ·¯ÂÈÚÈÛÌ¤ÓË 
Û˘ÛÎÂ˘‹ ÌÔÚÂ› Ó· ·Ú·¯ˆÚËıÂ› ÛÂ ÀËÚÂÛ›· ·fiÛ˘ÚÛË˜ Ë ÔÔ›· ı· ÂÎÙ¤Ï¤ÛÂÈ ÙËÓ ‰È¿ıÂÛË ÙÔ˘ 
ÚÔ˚fiÓÙÔ˜ Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ ÙÈ˜ ÂıÓÈÎ¤˜ ÚÔ‰È·ÁÚ·Ê¤˜ ·Ó·Î‡ÎÏˆÛË˜ Î·È ·ÔÚÚÈÌÌ¿ÙˆÓ. ¢ÂÓ 
Û˘ÌÂÚÈÏ·Ì‚¿ÓÔÓÙ·È Ù· ÂÍ·ÚÙ‹Ì·Ù· ‹ ‚ÔËıËÙÈÎ¿ ÂÍ·ÚãÙËÌ·Ù· ÙˆÓ ÌÂÙ·¯ÂÈÚÈÛÌ¤ÓˆÓ Û˘ÛÎÂ˘ÒÓ ̄ ˆÚ›˜ 
ËÏÂÎÙÚÈÎ¿ ÙÌ‹Ì·Ù·.

Z Sadece AB Ülkeleri ∑çin Geçerlidir

Elektrikli cihazlar∂ çöpe atmay∂n∂z.

Elektrikli ve elektronik aletler ile ilgili 2002/96/AB nolu Avrupa Yönetmeli©ince ve ilgili yönetmeli©in ulusal 
normalara uyarlanmas∂ sonucunda kullan∂lm∂μ elektrikli aletler ayr∂μt∂r∂lm∂μ olarak toplanacak ve çevreye 
zarar vermeyecek μekilde geri kazan∂m sistemlerine teslim edilecektir.

Kullan∂lm∂μ Cihazlar∂n ∑adesi Yerine Uygulanacak Geri Dönüμüm Alternatifi:
Kullan∂lm∂μ elektrikli alet ve cihaz sahipleri bu eμyalar∂n∂ iade etme yerine alternatif olarak, yönetmeliklere 
uygun olarak çal∂μan geri dönüμüm merkezlerine vermekle yükümlüdür. Bunun için kullan∂lm∂μ cihaz, 
ulusal dönüμüm ekonomisi ve at∂k kanununa göre at∂klar∂n ar∂t∂lmas∂n∂ sa©layan kullan∂lm∂μ cihaz teslim 
alma yerine teslim edilecektir. Kullan∂lm∂μ alet ve cihazlara eklenen ve elektrikli sistemi bulunmayan 
aksesuar ile yard∂mc∂ malzemeler bu düzenlemeden muaf tutulur.
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k

� Das Produkt erfüllt die Anforderungen der EN 61000-3-11 und unterliegt Sonderanschlußbedingungen. Das heisst, dass 
eine Verwendung anbeliebigen frei wählbaren Anschlusspunkten nicht zulässig ist.

� Das Gerät kann bei ungünstigen Netzverhältnissen zu vorübergehenden Spannungsschwankungen führen.
� Das Produkt ist ausschließlich zur Verwendung an Anschlußpunkten vorgesehen, die

a) eine maximale zulässige Netzimpedanz Z nicht überschreiten, oder
b) die eine Dauerstrombelastbarkeit des Netzes von mindestens 100 A je Phase haben.

� Sie müssen als Benutzer sicherstellen, wenn nötig in Rücksprache mit Ihrem Energieversorgungsunternehmen, daß Ihr 
Anschlußpunkt, an dem Sie das Produkt betreiben möchten, eine der beiden genannten Anforderungen a) oder 
b) erfüllt.

Z

� Bu ürün EN 61000-3-11 normunun μartlar∂n∂ yerine getirir ve özel ba©lant∂ μartlar∂na tabidir. Böylece serbest olarak
seçilebilen herhangi bir ba©lant∂ noktas∂na izin verilmemiμtir.

� Cihazda, uygun olmayan μebeke μartlar∂nda geçici gerilim de©iμiklikleri oluμabilir.
� Bu ürün sadece, aμa©∂da özellikleri aç∂klanan ba©lant∂ noktalar∂na ba©lanarak çal∂μt∂r∂lmak üzere tasarlanm∂μt∂r 

a) Azami μebeke empedan∂ Z de©erlerini aμmayan veya
b) Ωebekeden faz baμ∂na en az 100 A sürekli çekilebilmesi mümkün olmal∂d∂r.

� Kullan∂c∂ olarak siz gerekti©inde enerji da©∂t∂m μirketi ile irtibata geçerek, cihaz∂ ba©layaca©∂n∂z prizinizin yukar∂da
aç∂klanan a) veya b) μartlar∂ndan birini yerine getirmiμ olmas∂n∂ sa©lamal∂s∂n∂z.

z

� ΔÔ ÚÔ˚fiÓ ·ÓÙ·ÔÎÚ›ÓÂÙ·È ÛÙÈ˜ ··ÈÙ‹ÛÂÈ˜ ÙÔ˘ ÚÔÙ‡Ô˘ ∂¡ 61000-3-11 Î·È ̆ fiÎÂÈÙ·È ÛÙÔ˘˜ fiÚÔ˘˜ ÂÈ‰ÈÎ‹˜
Û‡Ó‰ÂÛË˜. ∞˘Ùfi ÛËÌ·›ÓÂÈ, ˆ˜ ‰ÂÓ ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È Ë ̄ Ú‹ÛË ÛÂ ÔÔÈ·‰‹ÔÙÂ, Î·ÙãÂÈı˘Ì›· ÂÈÏÂÁfiÌÂÓ· ÛËÌÂ›·.

� ∏ Û˘ÛÎÂ˘‹ ÌÔÚÂ›, ÛÂ ÂÚ›ÙˆÛË ‰˘ÛÌÂÓÒÓ Û˘ÓıËÎÒÓ ‰ÈÎÙ‡Ô˘, Ó· ÂÈÊ¤ÚÂÈ ·ÚÔ‰ÈÎ¤˜ ‰È·Î˘Ì¿ÓÛÂÈ˜ Ù¿ÛÂÈ˜.
� ΔÔ ÚÔ˚fiÓ ÚÔÔÚ›˙ÂÙ·È ·ÔÎÏÂÈÛÙÈÎ¿ Î·È ÌfiÓÔ ÁÈ· ÙË ̄ Ú‹ÛË ÛÂ ÛËÌÂ›· Û‡Ó‰ÂÛË˜, Ù· ÔÔ›·

·) ‰ÂÓ ̆ ÂÚ‚·›ÓÔ˘Ó Ì›· ·ÓÒÙ·ÙË ÂÈÙÚÂÙ‹ ÂÌ¤‰ËÛË Z ‹
‚) ‰È·ı¤ÙÔ˘Ó ‰˘·ÓÙfiÙËÙ· ÊfiÚÙˆÛË ÌÂ Û˘ÓÂ¯¤˜ ÚÂ‡Ì· ÙÔ˘ ‰ÈÎÙ‡Ô˘ ÙÔ˘Ï¿¯ÈÛÙÔÓ 100 ∞ ·Ó¿ Ê¿ÛË.

� ™·Ó ̄ Ú‹ÛÙË˜ Ú¤ÂÈ Ó· ÂÍ·ÛÊ·Ï›ÛÂÙÂ, Â¿Ó ̄ ÚÂÈ·ÛÙÂ› ÌÂÙ¿ ·fi Û˘ÓÂÓÓfiËÛË ÌÂ ÙËÓ ·ÚÌfi‰È· ∂È¯Â›ÚËÛË
∏ÏÂÎÙÚÈÛÌÔ‡, fiÙÈ ÙÔ ÛËÌÂ›Ô Û·˜ Û‡Ó‰ÂÛË˜ ÏËÚÂ› Ì›· ·fi ÙÈ˜ ‰‡Ô ··ÈÙ‹ÛÂÈ˜ ·) ‹ ‚). 

�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig.

z

∏ ·Ó·Ù‡ˆÛË ‹ ¿ÏÏË ·Ó··Ú·ÁˆÁ‹ ÙÂÎÌËÚÈÒÛÂˆÓ Î·È Û˘ÓÔ‰Â˘ÙÈÎÒÓ
Ê˘ÏÏ·‰›ˆÓ ÙˆÓ ÚÔ˚fiÓÙˆÓ ÙË˜ ÂÙ·ÈÚÂ›·˜, ·ÎfiÌË Î·È ÛÂ
·ÔÛ¿ÛÌ·Ù·, ÂÈÙÚ¤ÂÙ·È ÌfiÓÔ ÌÂÙ¿ ·fi ÚËÙ‹ ¤ÁÎÚÈÛË ÙË˜
ÂÙ·ÈÚÂ›·˜ ISC GmbH.

�
Ürünlerinin dokümantasyonu ve evraklar∂n∂n k∂smen olsa dahi
kopyalanmas∂ veya baμka μekilde ço©alt∂lmas∂, yaln∂zca ISC GmbH
firmas∂n∂n özel onay∂ al∂nmak μart∂yla serbesttir.

� Technische Änderungen vorbehalten

� √ Î·Ù·ÛÎÂÓ·ÛÙ‹˜ ‰È·ÙËÚÂ› ÙÔ ‰ÈÎ·›ˆÌ· ÙÂ¯ÓÈÎÒÓ ·ÏÏ·ÁÒÓ

� Teknik de©iμiklikler olabilir
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z ΕΓΓΥΗΣΗ 
Αξιότιμη πελάτισα, αξιότιμε πελάτη,

Τα προϊόντα μας υπόκεινται σε αυστηρούς ελέγχους ποιότητας. Εάν παρ΄όλα αυτά κάποτε δεν
λειτουργήσουν άψογα, λυπούμαστε πολύ και σας παρακαλούμε να αποτανθείτε προς το τμήμαμας
Εξυπηρέτησης Πελατών, στη διεύθυνση που αναφέρετε σε αυτή την εγγύηση. Ευχαρίστως σας βοηθούμε
και τηλεφωνικώς στον αριθμό που αναφέρετε πιο κάτω. Για την κατίσχυση των αξιώσεων εγγύησης ισχύουν
τα εξής: 

1. Αυτοί οι όροι εγγύησης ρυθμίζουν πρόσθετες παροχές εγγύησης. Από την εγγύηση αυτή δεν θίγονται οι
νόμιμες αξιώσεις σας για εγγύηση. Η παροχή της εγγύησής μας είναι για σας δωρεάν. 

2. Η εγγύηση καλύπτει αποκλειστικά και μόνο βλάβες που οφείλονται σε ελαττώματα υλικών ή
παραγωγής και περιορίζονται στην αποκατάσταση αυτών των ελαττωμάτων ή την αντικατάσταση της
συσκευής. Παρακαλούμε να προσέξετε πως οι συσκευές μας δεν προορίζονται για τη βιομηχανία, τη
βιοτεχνία και την επαγγελματική χρήση. Για το λόγο αυτό δεν υφίσταται σύμβαση εγγύησης σε
περίπτωση χρήσης της συσκευής στη βιομηχανία, βιοτεχνία, για επαγγελματικό ή άλλο παρόμοιο
σκοπό. Από την εγγύησή μας αποκλείονται πέραν τούτου αποζημιώσεις για βλάβες μεταφοράς, βλάβες
οφειλόμενες σε μη τήρηση της Οδηγίας συναρμολόγησης, ή σε εσφαλμένη εγκατάσταση, μη τήρηση
της Οδηγίας χρήσης (π.χ. σύνδεση σε λάθος τάση δικτύου ή είδος ρεύματος), καταχρηστική ή όχι ορθή
χρήση (π.χ. υπερφόρτωση ή χρήση μη εγκεκριμένων ανταλλακτικών εργαλείων ή εξαρτημάτων), μη
τήρηση των Υποδείξεων συντήρησης και ασφαλείας, είσοδος ξένων αντικειμένων στη συσκευή  (όπως
π.χ. άμμος ή σκόνη), χρήση βίας ή εξωτερική επίδραση (όπως π.χ. βλάβες από πτώση) καθώς και βλάβες
που οφείλονται σε κοινή φθορά. Αυτό ισχύει ιδιαίτερα για συσσωρευτές για τους οποίους παρ΄όλα αυτά
παρέχουμε εγγύηση 12 μηνών.

Η αξίωση εγγύησης εκπίπτει σε περίπτωση που έγιναν ήδη ξένες επεμβάσεις στη συσκευή. 

3. Η διάρκεια της εγγύησης ανέρχεται σε 2 έτη και αρχίζει από την ημερομηνία αγοράς της συσκευής. Οι
αξιώσεις εγγύησης πρέπει να κατισχυθούν πριν την πάροδος της προθεσμάις της εγγύησης εντός δύο
εβδομάδων από την διαπίστωση του ελαττώματος. Αποκλείεται η κατίσχυση αξιώσεων εγγύησης μετά
την πάροδο της προθεσμίας της εγγύησης. Η επισκευή ή η αντικατάσταση της συσκευής δεν
συνεπάγεται ούτε την επέκταση της διάρκειας της εγγύησης ούτε την έναρξη νέας προθεσμίας
εγγύησης για τη συσκευή ή τα ενδεχομένως τοποθετηθέντα εξαρτήματα. Το ίδιο ισχύει και σε
περίπτωση σέρβις επί τόπου. 

4. Για την κατίσχυση της αξίωσης της εγγύησης σας παρακαλούμε να μας αποστείλετε τη συσκευή, χωρίς
επιβάρυνσή μας με ταχυδρομικά τέλη, στην πιο κάτω αναφερόμενη διεύθυνση. Μη ξεχάσετε να
επισυνάψετε το πρωτότυπο της απόδειξης αγοράς ή άλλο ισχύον αποδεικτικό αγοράς. Για το λόγο αυτό
σας παρακαλούμε να φυλάξετε καλά την απόδειξη του ταμείου! Παρακαλούμε επίσης να μας
περιγράψετε την αιτία για την διαμαρτυρία σας όσο πιο αναλυτικά γίνεται. Εάν το ελάττωμα της
συσκευής σας καλύπτεται από την εγγύησή μας, είτε θα σας επιστραφεί ταχύτατα η επισκευασμένη
συσκευή σας, είτε θα λάβετε μία νέα συσκευή. 

Φυσικά επισκευάζουμε ευχαρίστως έναντι αμοιβής και ελαττώματα στη συσκευή σας που δεν καλύπτονται ή
δεν καλύπτονται πλέον από την εγγύηση. Για το σκοπό αυτό σας παρακαλούμε να αποστείλετε τη συσκευή
σας στη διεύθυνση του τμήματος μας για Εξυπηρέτηση Πελατών.
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Z GARANTİ BELGESİ
Sayın Müşterimiz, 

Ürünlerimiz üretim esnasında sıkı bir kalite kontrolden geçirilir. Buna rağmen alet veya cihazınız tam doğru
şekilde çalışmadığında ve bozulduğunda bu durumdan çok üzgün olduğumuzu belirtir ve bozuk olan aleti/cihazı
Garanti Belgesinin alt bölümünde açıklanan Servis Hizmetlerine göndermenizi rica ederiz. Bize ayrıca aşağıda
açıklanan Servis telefon numarasından da her zaman ulaşabilirsiniz. Size her konuda memnuniyetle bilgi veririz.
Garanti haklarından faydalanmak için aşağıdaki kurallar geçerlidir: 

1. Bu Garanti koşulları ek Garanti Hizmetlerini düzenler. Kanuni Garanti Haklarınız bu Garanti
düzenlemesinden etkilenmez ve saklı kalır. Garanti kapsamında sunduğumuz hizmetler ücretsizdir. 

2. Garanti kapsamına sadece malzeme ve üretim hatasından kaynaklanan eksiklik ve ayıplar dahildir. Bu
durumlarda garanti hizmetleri sadece arızanın onarımı veya aletin/cihazın değiştirilmesi ile sınırlıdır.
Aletlerimizin ve cihazlarımızın ticari ve endüstriyel kullanım amacı için tasarlanmadığını lütfen dikkate alınız.
Bu nedenle aletin/cihazın ticari ve endüstriyel işletmelerde kullanılması veya benzer çalışmalarda
çalıştırılması durumunda Garanti Sözleşmesi geçerli değildir. Ayrıca transport hasarları, montaj talimatına
veya yönetmeliklere aykırı yapılan montajlardan ve tesisatlardan kaynaklanan hasarlar, kullanma talimatına
riayet etmeme nedeniyle oluşan hasarlar (örneğin yanlış bir şebeke gerilimine veya akım türüne bağlama
gibi), kullanım amacına veya talimatlara aykırı kullanımdan kaynaklanan hasarlar (örneğin alete/cihaza aşırı
yüklenme veya kullanımına izin verilmeyen alet veya aksesuar), bakım ve güvenlik talimatlarına riayet
edilmemesinden kaynaklanan hasarlar, aletin/cihazın içine yabancı maddenin girmesi (örneğin kum, taş
veya toz), zor kullanma veya harici zorlamalardan kaynaklanan hasarlar (örneğin aşağı düşme nedeniyle
oluşan hasar) ve kullanıma bağlı olağan aşınma gibi durumlar garanti kapsamına dahil değildir. Bu durum
özellikle halen 12 ay garantisi olan aküler için geçerlidir

Alet/cihaz üzerinde herhangi bir çalışma yapıldığında veya müdahalede bulunulduğunda garanti hakkı sona
erer. 

3. Garanti süresi 2 yıldır ve garanti süresi aletin/cihazın satın alındığı tarihde başlar. Arızayı tespit ettiğinizde
garanti hakkından faydalanma talebi, garanti süresi dolmadan iki hafta önce bildirilmelidir. Garanti süresi
dolduktan sonra garanti hakkından faydalanma talebinde bulunulamaz. Aletin/cihazın onarılması veya
değiştirilmesi garanti süresinin uzamasına yol açmaz ayrıca onarılan alet veya takılan parçalar için yeni bir
garanti süresi oluşmaz. Bu aynı zamanda yerinde verilen Servis Hizmetleri için de geçerlidir. 

4. Garanti hakkından faydalanmak için arızalı aleti, gönderi ücreti göndericiye ait olmak üzere aşağıda belirtilen
adrese postalayın. Satın aldığınız tarihi belirten orijinal fişi veya başka bir belgeyi de alet ile birlikte gönderin.
Bu nedenle kasa fişini belgelemek için daima iyice saklayın! Arıza ve şikayet sebebini mümkün olduğunca
doğru şekilde açıklayın. Aletin arızası garanti kapsamına dahil olduğunda size en kısa zamanda onarılmış
veya yeni bir alet/cihaz gönderilecektir. 

Ayrıca garanti kapsamına dahil olmayan veya garant isüresi dolan arızaları ücreti karşılığında memuniyetle
onarırız. Bunun için aleti/cihazı lütfen Servis adresimize gönderin.
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k GARANTIEURKUNDE
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht ein- 
wandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf die-
ser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgen-
des:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen Gewährleistungsan-
sprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler zu-
rückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten einge-
setzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung
der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanlei-
tung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart), missbräuchliche oder un-
sachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen
Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen, Ein-
dringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Gewaltanwendung oder
Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch verwendungsgemäßen, üblichen
Verschleiß ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für Akkus, auf die wir dennoch eine Garantiezeit von 
12 Monaten gewähren

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten Kauf-
nachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns bitte
den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst,
erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantie-
umfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

iSC GmbH • Eschenstraße 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 120 509 • Telefax +49 [0] 180 5 835 830 (Anrufkosten: 0,14 Euro/Minute, Festnetz der T-Com)

E-Mail: info@isc-gmbh.info • Internet: www.isc-gmbh.info
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